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Bad Haller Kurier: 
Herr Bürgermeister 
Aschauer danke, dass 
Sie sich wieder Zeit 
genommen haben , 
d i e  B ü r g e r i n n e n 
und Bürger über die 
aktuellen Geschehnisse 
der Stadtgemeinde 
zu informieren. Man 
hört ,  dass derzeit 
e i n e  We rb e f i r m a 
i m  A u f t r a g  d e r 

Gemeinde unterwegs sei. Was hat es damit für eine 
Bewandnis?

Aschauer: Ich möchte mich bedanken und 
gleich eine wichtige Sache richtig stellen. Durch 
Anrufe bzw. persönliche Anfragen habe ich 
erfahren, dass seit einiger Zeit ein Vertreter der 
Fa. GROSZ bei Bad Haller Gewerbetreibenden in 
der Angelegenheit „Stadtausstellung“ vorspricht. 
Dabei entsteht, wahrscheinlich mit Absicht, der 
Eindruck, dass die Firma im Auftrag der Gemeinde 
unterwegs sei. Die besagte Firma hat seinerzeit die 
Kupfertafel (Werbetafel) im Kurpark (Ende der E. 
Bach-Straße) aufgestellt. Die Kupfertafeln werden 
durch ein neues System ersetzt und die Fa. GROSZ 
wirbt um Kunden. Ich habe mit Hr. Mag. Eckhard 
GROSZ bereits gesprochen und ihm mitgeteilt, 
dass er bei seinen Kundengesprächen ausdrücklich 
erwähnen muss, nicht im Auftrag der Gemeinde 
tätig zu sein.

BHK: Wie geht es mit den Bauvorhaben am 
Bahnhofgelände weiter?

Aschauer: Die Umbauarbeiten am Bahnhofgebäude 
schreiten zügig voran. Nun wurde mit der 
Verlegung der Straße „Holznerweg“ begonnen. 
Die Straße wird künftig bei der Kreuzung B 122 

Schulstraße in die Bundesstraße einmünden. 
Dazu ist es erforderlich, die betreffende Kreuzung 
auszubauen. Die Bundesstraße wird aufgeweitet 
und Linksabbiegespuren errichtet. Auch ist die 
Anbringung einer Ampelanlage vorgesehen. 
Ebenfalls begonnen wurde mit dem Bau des 
Parkplatzes am Bahnhofsgelände.

BHK: Derzeit sind die Abbrucharbeiten am 
Kurmittelhaus voll im Gange. Was geschieht dann 
auf dem Areal?

Aschauer: Die Abbrucharbeiten des Kurmittel-
hauses sind schon weit fortgeschritten. Im diesem 
Zusammenhang wird öfters der Verdacht  geäußert, 
dass der provisorische Parkplatz hinter dem 
Musikpavillon trotzdem weiter bestehen bleibt.
Es wurde damals vereinbart, dass dieser Parkplatz 
eine Übergangslösung ist und nach Abbruch des 
Kurmittelhauses wieder rückgebaut wird. Mir 
ist nichts bekannt, dass es jetzt anders wäre. Für 
einen Dauerparkplatz müsste das Grundstück 
umgewidmet werden und dafür wird es vom 
Gemeinderat keine Zustimmung geben. 

BHK: Was haben Sie noch an Erfreulichem für die 
Leser?

Aschauer: Bad Hall hat immer Erfreuliches zu 
berichten. Am Donnerstag, dem 24. September, 
wurde ein neues Auto für Essen auf Rädern 
übergeben. Die Anschaffung eines neuen 
Fahrzeuges war notwendig, weil das bisherige in 
Verwendung stehende schon sehr reparaturanfällig 
ist. Die Mitarbeiter von Essen auf Rädern sind 
täglich viele Kilometer unterwegs und müssen sich 
auf das Fahrzeug jederzeit verlassen können. 

BHK: Herr Bürgermeister, wir danken für
das Gespräch.

Themen, die uns betreffen

  Bürgermeister Franz Aschauer im Gespräch:

Bad Haller Kurier – September 2009 
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Am 27. August 09 fand 
ein Ga la kon zer t 

anlässlich des Tages der 
Österreichischen Kurmusik 
statt . Dieser Anlass 
wurde auch noch durch 
die offizielle Übergabe 
unseres langjährigen 
Kapellmeisters, Ulrich 
Steskal, an seinen Nach-
folger Arnold Renhardt 
aufgewertet. Als Gesangs-
solistin konnte man 
Gabriele Puttinger hören.
Über 300 Besucher nahmen 
an diesem gelungenen 
Konzert teil, dabei wurde 
Ulrich Steskal entsprechend 
gewürdigt. LAbg. Franz 
Schillhuber überbrachte 
die Grüße unseres Landes-
hauptmannes Dr. Josef 
Pühringer. Bgm. Franz 
Aschauer würdigte die 
langjährige Tätigkeit von 
Ulli Steskal für Bad Hall. 
Tourismusobmann Vzbgm. 
Harald Schöndorfer danke 

Herrn Steskal für die 
gute Zusammenarbeit in 
den letzten Jahren und 
würdigte die Verdienste 
um das Kurmusikwesen in 
ganz Österreich. Vor allem 
die gute Gesprächsbasis 
in den vielen Jahren der 
Zusammenarbeit, auch in 
schwierigen Zeiten, strich 
Harald Schöndorfer in 
seiner Dankesrede hervor. 
Als Geschenk überreichte er 
Herrn Steskal 2 Karten für 
die Seefestspiele Mörbisch 
im Juli 2010 samt einem 
Aufenthalt im Rusterhof 
im Burgenland. Ulrich 
Steskal danke Allen für	
die Gestaltung des Abends 
und wünschte seinem 
Nachfolger alles Gute. 
Symbolisch überreichte er 
Herrn Renhardt auch noch 
den Taktstock, welchen er 
von seinem Vorgänger Prof. 
Gschwendtner erhalten 
hatte.

Galakonzert Kurorchester

Großer Gästezuwachs 
in Bad Hall. Der 

positive Trend an Gästen 
und Übernachtungen setzt 
sich im August fort. Dies 
können Tourismusobmann 
Ha ra ld Schöndor fer 
und Tourismusdirektor 
Gerhard Lederer zum 
Sommerausklang berichten. 
Von Jänner bis August 
2009 wurde ein Zuwachs 
an Gästen (Ankünften) 
von 28,9% verzeichnet. Bei 

den Nächtigungen ist der 
Zuwachs mit 11,7% sehr 
erfreulich und  deutlich über 
dem österreichischen, aber 
auch oberösterreichischen 
Trend. Diese Zahlen sind 
rein auf die Gemeinden 
Bad Hall, Adlwang und 
Pfarrkirchen bezogen. Auch 
für den Herbst zeigen sich 
die beiden Verantwortlichen 
optimistisch. Insgesamt 
wird es ein sehr gutes Jahr 
für Bad Hall.

Großer Gästezuwachs 

Besonders gut bewährt 
haben sich die Öff-

nungszeiten während der 
laufenden Sommersaison, 
die 7 Tage Woche wurde 
von den Gästen sehr gut 
angenommen. Auch die 
so wichtigen Tagesgäste 
konnten dadurch sehr gut 
betreut werden. Auf Grund 
dieser Erfahrung werden 
die Öffnungszeiten für den 
Winter 2009/10 wie folgt 
gestaltet: 

Montag bis Freitag	 
08:00 bis 16:30 Uhr	 
Samstag  
09:00-12:00 Uhr und	
von 13:30-16:30 Uhr	  
Sonn- und Feiertag 	  
13:30 - 16:30 Uhr

Für die Weihnachtsfeiertage 
gelten besondere Öffnungs-
zeiten, welche noch ver-
öffentlicht werden.	   
Das Tourismusbüro wird  
täglich besetzt sein.

Öffnungszeiten Tourismus-
büro im Winter

Wir trauern um
unseren langjährigen
Kapellmeister des Kurorchesters Bad Hall

Konsulent Ulrich Steskal
der am 23. September 2009 bei einem tragischen
Bergunfall ums Leben gekommen ist.
Wir werden ihn stets in Erinnerung behalten.

Stadtgemeinde Bad Hall
Tourismusregion Bad Hall-Kremsmünster 
als Herausgeber des Bad Haller Kuriers
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Da die Besucherfrequenz 
im heurigen Jahr hoch 

wie schon lange nicht ist 
und die Buchungen in den 
Kurheimen als auch bei den 
gewerblichen Vermietern 
positiv zu bewerten sind, 
werden die Konzertsaison 
und die Gästeaktivitäten den 
Winter über verlängert.

Sonntagskonzert: jeden 
Sonntag um 15:30 Uhr im 
Gästezentrum (Ausnahme 
Allerheiligen). Im November 
wird Blasmusik geboten, 
ab Dezember spielt das 
Salonquintett im Lesesaal. 
Tanztee: jeden Freitag um 

15:30 Uhr im Gästezentrum. 
Im November spielt und 
tanzt man im Konzertsaal, 
ab Dezember im Lesesaal. 

Busausflüge in die nähere 
Umgebung werden jeweils 
am Mittwoch um 13:30 vom 
Kirchenplatz angeboten. 
Geführte Wanderungen 
werden jeweils montags 
und donnerstags um 13:30 
Uhr angeboten. Start ist vor 
dem Kurmittelhaus beim 
Tourismusbüro.
Für die Weihnachtsfeiertage 
gibt es ein abgeändertes 
Programm.

Konzerte/Ausflüge im Winter 
von November bis Februar Dem Bad Haller Carneval-

Club ist es wieder gelungen 
ein neues Prinzenpaar 
zu gewinnen, das die 
Narrenschar von Bad Hall 
und Umgebung im Fasching 
2009/2010 regieren wird. 

Die neuen Tollitäten werden 
gebildet von Susanne 
STICKL und Mag. Andreas 

GÖKLER. Beide stammen 
aus Bad Hall, wohnen 
jedoch schon seit einiger 
Zeit in Pfarrkirchen.

Der BHCC wünscht seinem 
neuen Prinzenpaar viel 
Glück und Freude mit 
ihrem Amt und freut sich 
schon auf eine gemeinsame 
lustige Faschingszeit. 

Neues BHCC Prinzenpaar 

Foto: privat

Viele neue Ideen, rund 
500 ehrenamtlich 

geleistete Arbeitsstunden, 
zehn Tage Umbauarbeiten 
und ein wirklich sehens- 
u nd er leben s wer tes 
Ergebnis: die Öffentliche 
Bücherei der Pfarre Bad Hall 
steht allen BenutzerInnen 
und Interessierten seit 
31. August von Grund auf 
erneuert und wie gewohnt 
jeden Mittwoch von 15.30 
bis 18:00 Uhr und jeden 
Sonntag von 9:30 bis 12.00 
Uhr zur Verfügung. 

Ein „Vergelts Gott“ sei 
auch all unseren Gönnern 
gesagt: der Pfarre Bad Hall, 
der Kurverwaltung Bad 
Hall, für die Anfertigung 
der Bibl iothekstheke, 
u n s eren  Sp on s oren 
– der Raiffeisenbank, 
der Sparkasse und der 
Volksbank Bad Hall, der 
Stadtgemeinde Bad Hall, 

dem Land OÖ, der Diözese 
Linz für ihre finanzielle 
Unterstützung sowie der Fa. 
Ziermair Bad Hall uvm.

Seit Anfang September 
führen wir auch DVDs im 
Verleihprogramm: Kinder- 
und Familienfilme, Krimis, 
Filmklassiker sowie die 
neuesten Spielfilme. 

Auch Hörbücher sollen nach 
Maßgabe der finanziellen 
Mittel angekauft werden. 
Wie bisher steht Ihnen 
ein buntes Buchsortiment 
aus allen Bereichen der 
Literatur zur Verfügung: 
neueste Romane und 
Krimis, Thriller, Klassiker, 
Erzählungen, Kinder- 
und Jugendbücher, eine 
vielfältige Auswahl an 
Sachbüchern aus allen 
Lebensbereichen und 
Wissenschaften sowie 
Zeitschriften.

Bücherei wieder eröffnet

Unser bequemer Lese-
bereich für Erwachsene 
und Kinder lädt zum 
gemütlichen Schmökern 
bei einer Tasse Kaffee ein! 
Die Türen der Öffentlichen 
Bücherei der Pfarre Bad 

Hall stehen allen, die in 
Bad Hall und Umgebung 
gerne lesen oder sich 
Filme ansehen, offen.	   
Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Foto: privat
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Der spektakulär anzu-
sehende Abbruch 

des Kurmittelhauses ist in 
vollem Gang. In sorgfältiger 
Kleinarbeit wird es Schritt 
für Schritt abgetragen. Die 
einzelnen Bestandteile des 
Gebäues werden zerkleinert 
und sortenrein getrennt 
wieder dem Recycling 
zugeführt.

Im Zuge des Abbruches 
führte die OÖ Rettungs-
hundebrigade ein sehr 
realistisches „Trümmer-

training“ zur Rettung ver-
schütteter Personen durch. 
Ein perfekter Schauplatz 
zum Trainieren für den 
Ernstfall.

Auf der frei werdenden 
Fläche entstehen Park-
plätze für die Therme 
Mediterrana.

Das Parkplatzprovisorium 
hinter dem Musikpavillon 
wird aufgelöst, renaturiert 
und wieder in den Kurpark 
eingegliedert.

Abbruch des Kurmittelhauses

Foto: privat

Bisher waren am Bad 
Haller Friedhof nur 

Erdbestattungen möglich. 
Der vermehrten Anfrage 
nach Urnengräbern wurde 
nun durch die Stadt-
gemei nde Rech nu ng 
getragen. Die Anlage 
beim Eingang zum Ge-
meindefriedhof besteht 
aus vorgefertigten Einzel- 
elementen aus farbigem 
Marmor- und Granit-
granulat mit strukturierten 
Oberf lächen. Entworfen 
hat sie Architekt Peter 

Kühholzer, der Stadtplaner. 
Einen besonderen Schmuck 
erhält das derzeit noch offene 
zentrale Rundornament. 
Hier ist eine stilgerechte 
Schmiedearbeit geplant.

Eine Erweiterung der 
Grabanlage ist bei Bedarf 
jederzeit möglich. Mit 
der Fertigstellung der 
zeitgemäßen formschönen 
Grabanlage besteht jetzt 
auch in der Kurstadt für 
Urnen eine würdige letzte 
Ruhestätte.

Neuer Urnenfriedhof ist fertig

Eifrig gebaut wird 
derzeit am ehemaligen 

Bahnhofsareal. Derzeit 
werden dort die Erd-
bewegungen für die 
E r w e i t e r u n g  d e s 
Kreuzungsbereiches mit 
der Schulstraße und die 
Verlegung des Holzner-
weges fertiggestellt. Das 
Bahnhofsgebäude selbst 
wurde von Grund auf 
renoviert. Mit Anfang 

Oktober sollen dort ein 
Gastronomiebetrieb und der 
Friseursalon Klipp eröffnen. 
 
Nach der Schließung 
der Lagerhausfiliale sind 
die Abbrucharbeiten am 
Gebäude bereits in vollem 
Gange. An dessen Stelle 
ist ein Fachmarktzentrum 
geplant. Auch der mächtige 
Siloturm des Lagerhauses

wird bald der Ver-
gangenheit angehören. 
Dieser wird abgetragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Baubeginn für das 
SPAR Einkaufszentrum ist 
im Frühjahr 2010 geplant. 

Bauarbeiten am Bahnhofsgelände
Foto: Rauh

Foto: Rauh
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Ein breites Spektrum 
verschiedener Sti l-

richtungen wird im 
Unterricht an der LMS 
Bad Hall angeboten: 
 
Kreativer Kindertanz für 
Kinder von 5 bis 7 Jahren. 
Mit leichten technischen 
Übungen werden Haltungs- 
und Bewegungsabläufe 
b e w u s s t  g e f ö r d e r t 
und die Phantasie des 
Kindes miteinbezogen.  
 
Moderner Kindertanz 
ab 8 Jahren. Natürliche 
Bewegungsabläufe wie 
Rollen, Drehen oder 
Springen werden spiel- 
erisch erarbeitet.	  
 
Jazzdance ab 9 Jahren. 
Im Mittelpunkt des Unter-
richts steht das präzise 
Erlernen von kraftvollen 
Bewegungs- und Schritt-

folgen, die sich vor allem auf 
die rhythmischen Elemente 
in der Musik beziehen.  
 
Stepptanz ab 8 Jahren. 
R hy t h m i s c h e s  u nd 
musikalisches Gefühl 
wird gefördert durch die 
Schlagtechnik der Füße. 
 
B e we g u ngs-S c hu lu ng 
und Körperarbeit für 
Erwachsene, die etwas 
für ihre Gesundheit 
und ihr Wohlbefinden 
machen möchten	  
 
Präsentation Die Erfolge 
eines Schuljahres werden  
bei einer aufwändigen 
Bühnenshow, im Stadt-
theater Bad Hall, im 
Mai präsentiert. Diese 
Tanzabende sind ein 
Höhepunkt im Kultur-
geschehen mit großem 
Publikumsinteresse.

Tanz und Bewegung an der LMS
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V i e l e  k e n n e n  d a s 
Problem: am Arbeitsplatz 
herrscht ein permanenter 
Umgebungslärm und man 
kann der Kommunikation 
der Kollegen nicht richtig 
folgen – g leich zeit ig 
scheut man sich aber oft, 
permanent nachzufragen. 
Diese Situation kennen in 
Österreich 1,5 Millionen 
Hörbeeinträchtigte.

Neben der Mittelohr-
schwerhörigkeit  (z .B . 
Trommelfelldefekt oder 
D e f e k t  d e r  G e h ö r- 

knöchelchen) ist vor al lem die fortschreitende 
I n nenoh rschwerhör ig keit  d ie  häu f ig s te  Ur- 
sache für Hörprobleme.	

Wesentlich ist die exakte Diagnose mit ausgefeilten 
Hörtest verfahren, einer Computertomographie 
des Mittelohres, sowie einer Kernspintomographie 
(sog. „Röhre“) des Innenohrs und des Hörnervs.

Bei einer Mittelohrschwerhörigkeit ist primär immer 
eine operative Therapie anzustreben , da man durch einen 
simplen Trommelfellverschluss, das Einbringen einer 
Gehörknöchelchenprothese oder eines implantierbaren 
Hörgeräts hervorragende Hörergebnisse erzielen kann. Erst 
an zweiter Stelle kommt hier die Hörgeräte-Versorgung.

Bei der Innenohrschwerhörigkeit wird zuerst immer ein 
Hörgeräte-Anpaßversuch gestartet. Hörgeräte sind heute 
sehr diskret und technisch maßgeschneidert. Etwas 
Geduld bei der Anpassung muß jedoch vorhanden sein, 
da Hörstörungen sehr unterschiedlich ausgeprägt sein 
können und ein Hörgerät für jeden Menschen individuell 
angepaßt werden muß. Einige Probleme, wie das 
Sprachverstehen im Störlärm/Umgebungslärm  sind noch 
nicht vollständig gelöst, ein guter Beginn/Kompromiss  
ist jedoch eine beidohrigen Hörgeräte-Versorgung.
 
Deutl ich besseres Spracheverstehen kann man 
durch implantierbare Hörgeräte erzielen, da diese im 
Hochtonbereich deutlich besser verstärken, als Hörgeräte. 
Zusätzlich ist der Gehörgang komplett frei von einem 
sog. Ohrpaßstück. Dadurch ergibt sich ein weitaus 
natürlicherer Sprachklang und eine deutlich bessere 
Sprachverständlichkeit in schwierigen Hörsituationen.
Der Eingriff dauert etwa 2 Stunden und ist mit 
einer „normalen“ Ohr-Operation gleichzusetzen.

Als Abschluss möchte ich noch auf die Alters-
schwerhörigkeit hinweisen, welche uns alle in ferner 
oder naher Zukunft betreffen wird. Mit zunehmender 
Ausprägung führt sie zu sozialer Isolierung und oft auch 
zu Depression und Rückzug, da man an der täglichen 
Kommunikation einfach nicht mehr teilnehmen kann.

Wichtig hierbei ist wiederum eine frühzeitige Hörgeräte-
Versorgung. Je länger man wartet, desto schwieriger 
gestaltet sich der Angewöhnungsprozess, da sich die 
Hörwahrnehmung kontinuierlich wegentwickelt vom 
normalen Hören und mit zunehmendem Alter das Erlernen 
des neuen Hörens und Verstehens schwieriger wird.
Wichtig ist zu wissen, daß bei jeder Ausprägung 
d e r  A l t e r s s c hwe r h ö r i g ke i t  d i e  o p e r at i ve n 
Hörhi l fen, wie implantierbare Hörgeräte und 
Cochlear-Implantate, heute eine etablierte und oft 
eingesetzte Rehabilitationsmethode darstellen. Die 
diesbezügliche Altersgrenze nach oben hin ist offen.
 
Man kann heutzutage auf Grund der beschriebenen 
Techniken praktisch jede Hörstörung in jedem 
Alter zufriedenstellend therapieren.	

Für weitere Fragen zu diesem spannenden Thema stehe 
ich Ihnen in meiner Ordination gerne zur Verfügung.

Dr. Michael Moser
HNO-Facharzt, Bad Hall, Hauptplatz 13, Ärztehaus, 

Telefon 07258 29221

Hören sie mich gut?

Audiologin Evelyn Dorfer beim Hörtest. 			  Foto: privat
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Zutaten :
500g Blüten/Waldhonig
1 Stange Zimt
Saft und Schale einer 
halben unbehandelten 
Zitrone
etwas unbehandelte 
Orangenschale
einige Gewürznelken
¼ l Rum
1 EL Salbei gehackt
Olivenöl, Salz, Pfeffer
Parmesan

Zubereitung: 
Die Gewürze, die dünn 
geschälte Zitrone und 
Orange mit Rum in ein 
Ansatzgefäß füllen und 
den leicht erwärmten 
Honig dazurühren.
Das verschlossene
Gefäß ca. 3 Wochen 
stehen lassen, dabei 
öfters schütteln.

Dieser Honigpunsch 
eignet sich besonders 
gut zum Verfeinern von 
Früchte- und Hibiskus-
blütentee.

Guten Appetit wünscht 
Ihnen der Bad Haller	
Bauernmarkt

  Bad Haller Kulinarium Honig – Punsch

Bad Haller Kurier – September 2009
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Nach langen Jahren 
der Pause hat sich 

die Junge Wirtschaft 
(JW) von Bad Hall und 
Umgebung mit tatkräftiger 
Unterstützung der Freunde 
der Jungen Wirtschaft 
neu organisiert. Eine 
Gruppe Jungunternehmer 
u nd  w i r t s c h a f t l i c h 
interessierter Menschen 
hat sich zum Ziel gesetzt 
aktiv im Ortsgeschehen 
mitzuwirken und heimische 
Betriebe zu unterstützen.

Als Auftaktveranstaltung 
wurde am 23. September zu 
einer Betriebsbesichtigung 
bei der Firma HOVA 
Vakuumhebetechnik ge-
laden, wo sich die JW mit dem 
neuem Team präsentierte. 
Als Obfrau stellt sich die 
Jungunternehmerin Karin 
König zur Verfügung, 
unterst ützend w irk t 
Johannes Kutsam als 
Stellvertreter mit. Unter 
dieser Führungsspitze hat 

sich innerhalb weniger 
Wochen ein Vorstandsteam 
von neun Personen 
zusammengefunden und 
bereits erste Projekte für 
ihren Aufgabenbereich 
definiert.

Neben den Bürgermeistern 
von Bad Hall und Adlwang 
konnten sich über 100 
Personen ein Bild vom 
Gastgeber, der Firma 
HOVA, machen und die 
reaktivierte Ortsgruppe 
der JW kennenlernen. 
Dank Sponsoring von 
Raiffeisenbank, Volksbank 
und Sparkasse konnte 
bei Speis und Trank der 
Abend gemütlich und mit 
konstruktiven Gesprächen 
ausklingen.

Voller Motivation und 
Ideen blickt die neue JW 
Bad Hall in die Zukunft und 
freut sich bei kommenden 
Veranstaltungen über 
zahlreiche Besucher!

JW Phönix aus der Asche -
Junge Wirtschaft Bad Hall

Das Team der Jungen Wirtschaft Bad Hall: v.l.n.r.: Christiana Sommer, 
Felix Mayrhofer, Günther Weigerstorfer, Martina Lindinger, Christof 
Aspöck, Karin König, Rudi Rieder, Maria-Theresia Feuerhuber, Xaver 
Mayrhofer, Johannes Kutsam, Franz Heindler

Wir gratulieren...
... zum seltenen Fest der Eisernen Hochzeit. Maria und 
David Molner feierten gemeinsam mit Bürgermeister 
Franz Aschauer und den beiden Vizebürgermeistern 
Walter Kührer und Harald Schöndorfer, welche die 
Glückwünsche des Landes Oberösterreich und der Stadt 
Bad Hall überbrachten. 

... zum Fest der Diamantenen Hochzeit, das Heinrich und 
Christine Ebner feierten. Bürgermeister Franz Aschauer 
und Vizebürgermeister Harald Schöndorfer gratulierten 
namens der Stadt und des Landes Oberösterreich. 

... zur Diamantenen Hochzeit, die Margaretha und 
Ferdinand Steinmaurer im Seniorenheim Schloss Hall 
feierten. Bürgermeister Franz Aschauer und die beiden 
Vizebürgermeister  Walter Kührer und Harald Schöndorfer, 
überbrachten die Glückwünsche des Landes Oberösterreich 
und der Stadt Bad Hall.
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Die Kundenberater der Volksbank Bad Hall 
und Pfarrkirchen informieren Sie gerne.

   07258/7550-29

www.bad-hall.volksbank.at

WILLKOMMEN
zu den Bauspartagen
und profitieren Sie von 
ERLESENEN Vorteilen!

ra e seAtt ktiv Zin n

e ha ba  L fzÜb rsc u re au eit

o r E g h  R o
H he rtra  o ne isik

4  s tl e m 09
 % taa ich Prä ie

klu e in tEx siv s We se

Damit Sie auf die Erfüllung
 Ihrer Träume anstoßen können.

Bad Hall

Nach el f  Jahren 
unermüdlichem Ein-

satz war der Wechsel 
auf ein neues Jahrzeug 
unbedingt nötig.	   
Bürgermeister Franz 
Aschauer und Amtsleiter 
Franz Postlmayr übergaben 
am 24. September an 
Franz Sturmberger den 
beim Autohaus Schneider 

gekauften neuen Opel 
Combo. Dieser hat eine 
besondere Ausstattung. Im 
Fahrzeuginneren wurden 
Regale aus Nirosta montiert. 
Für die Zustellfahrten 
werden die Essensboxen 
in diese Halterungen 
eingeschoben und können 
somit sicher transportiert 
werden.

Neues Auto für Essen auf Rädern
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Man kann im Leben über 
viel reden. Über die Vor- und 
Nachteile eines bestimmten 
Handynetzwerkes zum 
Beispiel. Und es werden 
sich viele Menschen finden, 
die da leidenschaftlich 
mitdiskutieren.
Und dann gibt es noch die 
Fragen im Leben, die uns 
wirklich angehen: Wer 
bin ich? Was kann ich 
leisten? Was kann ich nicht 
leisten? Wie sehen mich 
die anderen?  Wie gehe ich 

damit um, wenn ich etwas 
Wesentliches verloren habe 
(einen Menschen, einen 
Freund, die Gesundheit,..)? 
Bin ich gewollt?
Seltsam wie viele Vokabel 
wir haben, wenn wir im 
Leben über Nebensäch-
lichkeiten reden, aber wie 
sehr sie verrinnen, wenn 
uns einmal wirklich etwas 
angeht.
Der Religionsunterricht 
und die Gemeinde können 
so Orte sein, wo man die 

Wesent l ich keiten des 
Lebens buchstabieren lernt, 
Fragen hinter den Horizont 
des Alltäglichen stellen 
darf. 
Viel leicht lernen wir 
uns ja einmal bei einem 
G ot t e s d ien s t  i n  der 
evangelischen Lukaskirche 
ken nen,  u nd kön nen 
über alles reden – Über 
Wesentliches und weniger 
Wesentliches, über Gott 
und die Welt, über das 
Leben eben. 

Einladung zum Reden
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Als Krankenstands-
v e r t r e t u n g  f ü r 

Pfarrer Ulrich Haas hat 
seit Anfang September 
Pfarrer Mag. Oliver Gross 
die halbe Pfarrstelle der 
Evangelischen Pfarrge-
meinde Bad Hall inne. 
Damit verbunden ist auch 
vermehrter Rel ig ions-
unterricht an Volksschulen, 
Hauptschulen und höheren 
Schulen der Umgebung. 

Nach seiner Ausbildung 
in Wien, Graz und Rust 
war er viele Jahre als 
Hochschulpfarrer für die 
Grazer Universitäten tätig, 
und wechselte darauf  ein 
Jahr lang nach Salzburg als 

Pfarrer im Schuldienst. 
Im August ist er mit 
seiner Frau Mag. Isabella 
Gross, einer ausgebildeten 
Tanztherapeutin, ins Pfarr-
haus in der Römerstraße 
übersiedelt. Bis zur Pen-
sionierung von Ulrich Haas 
wird er die Geschicke der 
Pfarrgemeinde leiten und 
sich voraussichtlich auch 
auf die im Frühjahr 2010 zur 
Ausschreibung stehende 
Pfarrstelle bewerben. 

Zu erreichen ist Pfarrer 
O l i v e r  G r o s s  u n t e r 
d e r  Te l e f o n n u m m e r 
07258/ 2685 oder unter 
0699/18877413.

Neuer evangelischer Pfarrer

Foto: privat

„Auf Bad Hall stehen“ 
soll Sr. Renate im wahrsten 
Sinn des Wortes auch 
in Zukunft können! Die 
allseits geschätzte und 
beliebte Pfarrschwester hat 
als Abschiedsgeschenk von 
der Pfarre einen Teppich 
für ihr zukünftiges Zimmer 
im Kloster Steinerkirchen 
bekommen, wo ab Oktober 
neue Aufgaben auf sie 
warten. P. Johannes und 
der Pfa rrgemeinderat 

überreichten bei  der 
Abschiedsfeier in der 
Kirche symbolisch einen 
„ M i n i -Te p p i c h “  u n d 
dankten Sr. Renate für drei 
Jahre engagierten Einsatz 
für die Pfarre Bad Hall.

Bei der Agape auf dem 
K i rchenplat z  nut zten 
noch viele Bad Haller die 
Möglichkeit, sich von Sr. 
Renate auch persönlich zu 
verabschieden.

Abschiedsfeier für Schwester 
Renate Schafleitner
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Oliver Gross
Evangelischer Pfarrer

Die neue Bad Haller Pfarrerfamilie

Der nächste „Feier-Abend-Gottesdienst“ findet 
am Sonntag, 27. September um 18:00 Uhr in 
der evangelische Lukaskirche Bad Hall statt. 
Pfarrer Oliver Gross spricht zum Thema „Bis hierher 
hat uns der Herr geholfen.“ Weitere Informationen  
im Internet unter: www.feierabend-gottesdienst.net
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Cups von A – F

  W
äsche Träume

Die NEUE Herbstware ist eingetroffen!
Kirchenstraße 13 - 4540 Bad Hall

Am 14., 20., 21., 22., 27. und 28 März 
Theater Nussbach Alles fest im Griff“.

Wartberg 07587/6159 www.feichthub.at

WILDWOCHEN14. 10. bis Ende Nov.

MARTINIGANSL und
ENTENSCHMANKERL

11. 11. bis 15. 11.

Neues vom Landgasthof Feichthub mit Stonehenge-Erlebnisgarten

MENÜTHEATER
mit köstlichem 4-Gänge-Menü und lustiger Kellnershow

9. 10.

Jeden Sonntag:
bei Schönwetter zwischen 
15.00 und 15.30 Uhr: 
Musikbrunnenpräsentation

Veranstalten Sie Ihre 
Weihnachtsfeier bei uns! 
Überraschen Sie Ihre 
Mitarbeiter mit Musikbrunnen-
show und Glühwein/Punsch 
Empfang bei der offenen 
Feuerstelle in unserem 
Erlebnisgarten!

Am 10 .  Jä n ner 
1991 trafen sich 

Computerbegeisterte in 
der Schlosstaverne in 
Feyregg und beschlossen 
die Gründung eines 
Computerclubs. 

Der Computer Club Bad 
Hall will seine Mitglieder 
bei Problemen mit dem 
Computer unterstützen 
und auch die Möglichkeit 
geben, sich weiterzubilden. 
Daher werden vom Club 
verschiedenste Kurse 
angeboten, welche nicht nur 
von den Mitgliedern besucht 
werden. Dazu sind im 
Clubheim, dem ehemaligen 
Feuerwehrzeughaus beim 
Kurtheater, fixe Geräte 
aufgebaut, sodass niemand 
seinen eigenen PC zum 
Kurs mitnehmen muss.

Die Clubabende finden alle 
zwei Wochen, jeweils an 
einem Freitag ab 19:00 Uhr 

im Alten Zeughaus statt. 
Die Seniorennachmittage 
alle vier Wochen jeweils 
am Samstag ab 15:00 Uhr. 
Dabei werden verschiedene 
Themen in Form eines 
Kurzvortrages behandelt. 

Themen bei den nächsten 
Clubabenden:

Freitag, 09. 10. – Die 
dunklen Seiten des 
Internets	  
Freitag, 23. 10. – Fotos und 
Videos von Mitgliedern 
Freitag, 06. 11.	   
Internetradio.	  
Thema beim Senioren-
nachmittag am Samstag, 
17. 10. – Picasa, das 
Fot ob e a rb e i t u n g s pro -
gramm.

Der Computer Club freut 
sich darauf möglichst 
viele Besucher bei den 
Clubabenden begrüßen zu 
dürfen. 

Computer Club Bad Hall
Senioren lesen aus 
eigenen Werken 	  
 
Der Bezi rk Stey r-
Land organisiert am 
Dienstag, 6. Oktober eine 
Kulturveranstaltung in 
deren Mittelpunkt kreative 
SeniorenInnen stehen, 
die aus eigenen Werken 
vortragen werden. Die 
Veranstaltungsbeginn um 
14:00 Uhr im TDZ Ennstal 
in Reichraming.

Anmeldungen sowie Mit-
fahrgelegenheit: Obmann 
Winklmair, Tel.: 4679

Demokratie- Erlebnis

Es ist mit Hilfe von NR 
Singer gelungen einen 
Besuch unseres Parlamentes 
in Wien zu ermöglichen. 
Bereichert wird der 
Ausflug noch durch eine 
Stadtrundfahrt und einen 
gemütlichen Aufenthalt 
in einer Weinschenke 
der Wachau. Die Abfahrt 
ist am Donnerstag, 8. 

Oktober um 7:00 Uhr 
am K.-Wögerer-Platz.  
Anmeldung bei Sabtours 
in Bad Hall, Tel.: 2182

Jahresversammlung

Der Seniorenbund Bad Hall 
hält am Donnerstag, 15. 
Oktober um 10:00 Uhr im 
Restaurant Pürstinger seine 
Jahresversammlung ab und 
blickt gemeinsam auf das 
vergangene Jahr zurück. 
Mit dem traditionellen 
„Wildschmaus“ beenden 
wir die Versammlung und 
das Seniorenjahr 2009.

10. Seniorentreff

Der 10. Seniorentreff 
findet am Dienstag, 20. 
Oktober um 14:30 Uhr im 
Gasthaus Heinz statt. Von 
der Polizei-Inspektion Bad 
Hall erhalten wir Tipps 
über „Sicherheit im Alter“.

Stammtische finden jeden 
Freitag, um 10:00 Uhr im 
Gasthaus Hametner statt. 

Seniorenbund aktiv
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Kinderbergtage Oberst 
Klinke Hütte 2009

Bei den heurigen 
Kinderbergtagen vom 

16. bis 20. August war 
die Oberst Klinke Hütte 
Ausgangspunkt unserer 
Wanderungen. Bei sehr 
schönem Wetter konnten 
wir in den folgenden Tagen 
neben einer Wanderung über 
das Kalblinggatterl auf die 
Mödlinger Hütte (1.523m) 
und weiter zum Treffnersee, 
die Gipfel von Sparafeld 
(2.248m), Admonter Kalb- 
l ing (2.196m), Lahn-
gangkogel (1.778 m) und des 
Riffel (2.106m) bezwingen. 
Am Donnerstag fuhren 
wir in den Kletterpark 
Stoderzinken nach Gröb-
ming. Nach einer kurzen 
Einschulung und Erklärung 
wurden viele Parcours 
gemeinsam geklettert. Um 
21:00 Uhr waren wieder alle 
Kinder gesund, fröhlich und 
müde bei den Eltern. 

Hochtourentage Essen-
Rostocker Hütte

Von 27. bis 30. August 
verbrachten vier Teilnehmer 
unter der Leitung von 
Christian Riegler vier 
Hochtou rent age au f 

der Essener-Rostocker 
Hütte. Bei Prachtwetter 
u n d  s e h r  g u t e n 
Hochtourenverhälnissen 
begann am nächsten Tag 
der Aufstieg zum Großen 
Geiger (3360m). Das 
großteils weglose Gelände 
und die spaltenreichen 
steilen Gletscher verlangen 
den Teilnehmer einiges 
ab. Vor der Abreise am 
Sonntag bestiegen wir bei 
Traumwetter und perfekter 
Sicht noch das Türmeljoch 
und den kurzen aber sehr 
schönen Klettersteig auf 
das Türmel.

Herbstwanderung 
Postalm-Pitschenberg 
(1720m)

Am Sonntag, 13. September 
fuhren 13 Teilnehmer über 
Strobl am Wolfgangsee 
auf die Postalm (1200m). 
Vom Parkplatz wanderten 
wir über die Huberhütte 
zur Pitschenbergalm und 
weiter zum Pitschenberg. 
Am Gipfel begann es kurz 
zu regnen und so musste 
der Abstieg mit besonderer 
Vorsicht absolviert werden. 
Ein bewölkter Herbsttag 
auf einer schönen Alm, 
einzig die Fernsicht ließ zu 
wünschen übrig. 

Neues vom Alpenverein

Am 30. August hieß es 
in Bad Hall „raus aus 

den Federn und rein in die 
Laufschuhe“. Bereits zum 
zweiten Mal organisierte 
der Volleyballverein Bad 
Hall den Kurparklauf und es 
war auch heuer wieder ein 
Erfolg auf der ganzen Linie. 
Über 160 Läufer traten bei 
traumhaftem Wetter zum 
fairen Wettkampf an. In drei 
Laufdisziplinen (Kinderlauf 
rund um die beiden 
Kreisverkehre, 4,5 km 
Hauptlauf oder 9 km - 
Hauptlauf) konnten Jung 
und Alt ihre Kondition 
unter Beweis stellen. 
Die abwechslungsreiche 
Laufstrecke des Hauptlaufs 
f ü h r te  du rch den 
weitläufigen Kurpark und 
brachte so Manchen richtig 
ins Schwärmen, aber auch 
ins Schwitzen.
 
Die Siegerehrung fand bei 
strahlendem Sonnenschein 
im Gasthof Hametner statt, 
wo am Bürgerparkplatz 
für einen gemütlichen 

Ausklang der Veranstaltung 
gesorgt wurde. Ein großes 
Dankeschön möchte der 
Volleyballverein an dieser 
Stelle allen Sponsoren und 
Helfern aussprechen, die 
wesentlich zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beige-
tragen haben. 
Für die Schülerinnen und 
Schüler der Volksschule 
Bad Hal l  wurde eine 
Spende von 400 Euro 
eingenommen. Diese wird 
in den kommenden Wochen 
überreicht werden. Fotos 
und Informationen werden 
natürlich auch hierzu auf 
die Homepage gestellt. 
Wurde auch bei Ihnen 
das Lauffieber geweckt? 
Dann starten Sie gleich 
mit dem Training, denn 
auch nächstes Jahr lädt der 
Volleyballverein wieder 
zum Kurpark lau f am 
28. August 2010 ein.	  

Nähere Infos sowie Fotos 
u nd  a l le  Ergebn i s s e 
finden Sie unter	  
 www.kurpark-lauf.at

160 Läufer beim Kurparklauf

Foto: privat Fotos: privat
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Bronzene Treuenadel 
für Frau Anna Maria 
Pardy	 aus Linz für Ihren 
15. Aufenthalt im OÖ. 
Landesgästehaus.

Stammgäste-Ehrung
Bronzene Treuenadel für 
Herrn Dr. Egon Haslinger 
aus Linz für seinen 
15. Aufenthalt im OÖ. 
Landesgästehaus.

Goldene Treuenadel für 
Frau Grasser und Herrn Ing. 
Bruno Grasser aus Wien für 
ihren 40. Aufenthalt der 
Parkpension Gegenhuber.

Fotos: privat

Nach 30-jähriger Tätigkeit bin ich 
krankheitsbedingt gezwungen, meine 
Ordination zu schließen. 	
Ich bedanke mich bei
meinen Patienten
für ihr jahrelanges 
Vertrauen.

Ihr Dr. Walter Loos

Privatverkauf Einfamilienhaus
in bester Lage, sonnig, schöne Aussicht
neben Golfplatz - Tel. 0676 / 65 19 544
Weiters Baugrund neben Golfplatz m² € 69,- 
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Auf lösung unseres 
Bilderrätsels vom 
August-Heft

Was ist das? 	
Testen Sie ihren Spürsinn 
über Gegenstände aus	
vergangenen Tagen. 

Schreiben Sie ihre Lös-
ung auf eine Postkarte 

und senden diese mit Name, 
Adresse und Geburts-
datum an das Forum Hall, 
Eduard-Bach-Straße 4, 
4540 Bad Hall oder werfen 
Sie die Lösung in den 
Briefkasten des Forum Hall.  
Oder Sie senden diese 
mittels Mail an:	  
forumhall@utanet.at.
Einsendeschluss ist der	
19. Oktober 2009.
Jeder Teilnehmer erhält, 
bei richtiger Beantwortung 
der Frage, einen Jahres-

gutschein für freien Eintritt 
ins Forum Hall – mit 
Führung! Die Originale 
sind im Forum Hall zu 
besichtigen.
Die Auflösung finden Sie in 
der nächsten Ausgabe des 
Haller Kuriers.

Das Forum-Hall-Gewinnrätsel

„ Da s Foto zeig t  e i n 
besonders schönes Glas für 
die Jod-Trinkkur aus Kobalt 
mit der Aufschrift „Hall“. 
Es muß aus der Zeit vor 
1878 stammen; denn erst 
ab diesem Jahr durfte sich 
unsere Stadt „Bad Hall“ 
nennen.

Es ist bereits Tradition, 
daß das Forum Hall 
am Nationalfeiertag, 
26.Oktober, von 14 bis 
18 Uhr zum Treffpunkt 
wird. 

Bei freiem Eintritt 
sind zu besichtigen:

das Handwerkermuseum, 
das Heimatmuseum, die 
Sammlung alter Türen 
und die Sonderausstellung 
Fasching, die „fünfte“ 
Jahreszeit des Bad Haller 
Carnevalclubs.

Ab 14:30 Uhr gibt es 
im Ausstel lungsraum 
im Tiefparterre unter 
„Lustiges für alle“ Landler 
und Gstanzl, verfaßt und 
vorgetragen von Kons. Alois 
Walchshofer, Sierning, 
und seiner Frau Gerti. 
Zithermusik wird diese 
lustigen Beiträge begleiten. 

Nat ü rl ich ver wöh nt 
das Museums-Stüberl 
die Gäste wieder mit 
köstlichen Mehlspeisen 
und Getränken. 

Treffpunkt Forum Hall

Das Forum Hal l 
veransta ltet  seit 

elf Jahren eine immer 
abwechslungsreiche und 
informative Kunstfahrt. 
Heuer fand diese am 
ersten September mit 58 
TeilnehmerInnen statt und 
führte in den Bayrischen 
Wald, der als Nationalpark 
weit über dessen Grenzen 
hinaus bekannt ist. Das Ziel 
des Ausflugs war es aber 
vor allem, der einst dort so 
berühmten und verzweigten 
Kunst des „Glasblasens“ 
nachzuspüren. 

Das moderne Glasmuseum 
in Frauenau vermittelt 
s eh r  e i nd r uc k s vo l l 
die lange Geschichte 
und Entwicklung der 
Glaserzeugung bis hin zur 
künstlerischen Gestaltung 
der Neuzeit. Glas ist ein 
faszinierendes Material. Seit 
den ersten Glasschmelzen 
in den frühen Hochkulturen 
des Nahen Ostens hat 
das Glas Künstler und 
Handwerker inspiriert. 
Mit der Farbkraft und 
funkelnden Transparenz des 
Glases haben sich zahllose 
Gesellschaften geschmückt. 
Im Glashüttendorf Frau-
enau im Bayerischen 
Wald – der letzten 

Glasregion Deutschlands 
– ist die Glasmacherei 
in all ihren Facetten 
lebendig und erlebbar. 
Die Wal l fahrtskirche 
Sammarei (St. Maria) in 
Ortenburg ist Zeugnis eines 
„wunderbaren“ Kuriosums, 
indem im 17. Jahrhundert 
eine barocke Kirche über 
eine vorhandene Holzkirche 
gebaut worden ist. 

Die Wal l fahrtskirche 
wird Deutsches Loreto 
genannt und besitzt 
über 1000 Votivtafeln 
aus vier Jahrhunderten. 
Bemerkenswert ist auch 
die imposante Altaranlage 
mit 101 plast ischen 
Figuren, darunter das 
außergewöhnliche Sam-
mareier Schlamperengerl. 

Sammarei besitzt als einzige 
Kirche in Niederbayern 
ein Glockenspiel. Schloss 
Ortenburg mit seiner 
wuchtigen Anlage, den 
mit Arkaden bestückten 
Rennaisance-Innenhof, den 
prachtvollen Holzdecken 
in beiden Sälen und dem 
Museum für Volkskultur 
war Drehort für die 
Fernsehserie  „Forsthaus 
Falkenau“.

Die Schönheit der Natur und 
die Kunst des Glases

Foto: privat
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Damit sich das Sparen lohnt!
    Wachstums Sparen mit Fixzinsgarantie

bis

 6%
“Beim     Wachstums Sparen wird Ihr Kapital 
einmalig für fünf Jahre zu einem fi xen Zins-
satz angelegt. 
Sie als Sparer bleiben trotzdem fi nanziell 
fl exibel, denn Teilbeträge können jederzeit 
und beliebig oft behoben werden. Die 
Zinsgarantie bleibt für das restliche 
Guthaben aufrecht. Nutzen Sie dieses 
Angebot und lassen Sie sich beraten!”

Anita Gerdopler
Sparkasse
Bad Hall

    

Metropolen der Ostsee
mit 2 Tagen in St. Petersburg
Gehen Sie mit AIDA auf Entdeckungstour ins Baltikum. Lassen Sie sich vom Charme Stockholms, dem prunkvollen St. 
Petersburg und der finnischen Metropole Helsinki begeistern. Malerische Altstädte, die meisterhaft restaurierten Kirchen 
und Paläste oder das prächtige Bernsteinzimmer warten auf Ihren Besuch. Besonders die Fahrt durch den berühmten 
Schärengarten von Stockholm lässt diese Route einzigartig werden.

Tag Hafen an ab
25.05. Anreise - Warnemünde (D) - 20:00
26.05. Seetag - -
27.05. Tallinn (Estland) 08:00 18:00
28.05. St. Petersburg (Russland) 08:00 -
29.05. St. Petersburg (Russland) - 20:00
30.05. Helsinki (Finnland) 08:00 17:00
31.05. Stockholm (Schweden) 09:00 -
01.06. Stockholm (Schweden) - 07:00
02.06. Gdingen/Danzig (Polen) 08:00 16:00
03.06. Kopenhagen (Dänemark) 10:00 18:00
04.06. Warnemünde (Deutschland) 06:30 -

Busanreise ab/bis Bad Hall inklusive!

Inklusiv-Leistungen
+ Busanreise ab/bis Bad Hall
+ Seereise 
+ Hafengebühren 
+ Vollpension an Bord 
+ Alle Tischgetränke (Hauptmahlzeiten) in den Buffet-Restaurants
   (Tischwein, Bier, Softdrinks) 
+ Trinkgelder 
+ Nutzung des attraktiven Wellnessangebots
+ Nutzung des vielseitigen Sportangebots
+ Besuch der Shows & Veranstaltungen 
+ Kinderbetreuung im Kids Club 
+ Deutschsprachige Bord Reiseleitung
+ sabtours Reisebegleitung Fr. Gabriele Kastner  (ab 25 Pers.)
Nicht inkludiert: Ausflüge, pers. Ausgaben.

Preise pro Person:
Kat. Kabine Preis
IC 2-Bett Innen 1.520,-
IB 2-Bett Innen 1.620.-
AA 2-Bett Aussen 2.095.-
BD 2-Bett Balkon 2.220,-
BA 2-Bett Balkon 2.375,-
Alle Preise inkl. Busanreise und 
Frühbucherbonus von € 225,-  gültig bei Buchung bis  31.10.09

BERATUNG & BUCHUNG:
4540 Bad Hall, Kirchenstr. 14, Tel: 07258/7878-6320, 
bad.hall@sabtours.at

Küstenpatent für Segel- und Motorboote

Aquamarin Yachting School Georg Rauh - Tel. 0664-9073498quamarin Yachting School Georg Rauh - Tel. 0664-9073498

Leicht verständliche Unterlagen, Unterricht in Kleingruppen
nächster Prüfungstermin am 25. Oktober  - Infos und Anmeldung bei

www.yachtingschool.eu
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Eine aufregende und 
wechselvolle Geschichte 
hat das einstige „Cafe und 
Hotel Lauf“ in der Franz-
Josef-Straße. 

Seit 1960 bekannt als 
das „Eisenbahnerheim“ 

war es das Jahrhundert 
davor ein Hotel für die 
feinsten Gäste Europas. 
So buchte beispielsweise 
ein preußischer Prinz 1882 
gleich ein ganzes Stockwerk, 
weil er mit Familie und 
Dienerschaft zur Kur nach 
Bad Hall kam. 

Sogar der Originalplan des 
Hotels aus dem Jahre 1871 
ist im Archiv des Bauamtes 
noch erhalten. Der versierte 
Haller Maurermeister Josef 
Rienhuber zeichnete den 
Plan für das dreigeschossige 
Gebäude mit Dachwohnung. 
Das Personal des „Cafe und 
Hotel garni Stadt Wien“ 
sprach – zumindest der 

Hotelwerbung nach – 
perfekt Französisch und 
Englisch. 

Legendär wurde das „Cafe 
Lauf “ als Treffpunkt 
der Kurgäste und der 
Bevölkerung. Nicht nur 
vor dem Hotel auf dem 
gepf lasterten Gehsteig 
standen Tische, sondern 
auch gegenüber im Bereich 
der Trinkhalle gab es in 
den Dreißiger Jahren ein 
geräumiges Gartencafe. Es 
wurden also Kaffee und 
Kuchen über die damalige 
Schotterstraße serviert, wie 
man aus den Ansichtskarten 
dieser Zeit erkennen kann.

Aufregend wird die 
Hausgeschichte aber 
im Jahre 1945, als die 
a m e r i k a n i s c h e  B e -
satzungstruppe den ersten 
„Nightclub“ einrichtete. 
Es war eine besondere 
historische Sternstunde, als 

der einstige amerikanische 
Besatzungssoldat Ken 
Dunnagan im Jahr 2002 
nach Bad Hall zurückkam, 
um sein „Fräulein“ von 
damals zu suchen. 

Dabei erzählte er die Story 
über die „1. Ami-Bar“, das 
Tanzlokal der Soldaten. 
Ken Dunnagan organisierte 
eine sechsköpfige, ein-
heimische Tanzgruppe 
und Serviererinnen, die 
im Cafe von Josef und 
Rosa Lauf arbeiteten.	

Über die „Vergnügungen“ 
der Soldaten mit den 
österreichischen Mädchen 
gibt es viele „G śchichten“, 
die schmunzelnd von 
Zeitzeugen erzählt werden. 

Ein interessanter Termin 
zum Vormerken:

Im November 2009 wird 
Kens Buch „Inge. Eine 
Liebe in Bad Hall“ im 
Museum „Forum Hall“ der 
Öffentlichkeit vorgestellt. 

Das alte „Cafe Lauf“ in der Franz-Josef-Straße

Cafe Lauf 1931 mit der Terrasse hinter der Trinkhalle.

Gesamtansicht Hotel Lauf 1935

Hotelier Josef Lauf (rechts) und 
Baumeister August Lang (links) 
um 1940

September 2009
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Zum echten Natur-
erlebnis für Alle 

gestalteten die Natur-
freunde Pfarrkirchen-Bad 
Hall die Busausfahrt auf 
die Reiteralm. Herrliches 
Bergwetter mit einem 
tollen Ausblick auf die 
Südwand des Dachsteins 
und die umliegenden Gipfel 
begleitete die Teilnehmer. 

In den Herbst starten die 
Naturfreunde traditionell 
mit Spiel, Sport und Fitness:
Immer Montags steht 
Eltern-Kind-Turnen ab 
28. 9., 15:15 Uhr, Gymnastik 
für die Wirbelsäule ab 
28. 9., 18 Uhr, Fit & Fun 
ab 28. 9., 19 Uhr, auf dem 
Programm. Der Dienstag 
gehört den Nordic 
Walkern, Tref fpunkt: 
Parkplatz Kindergarten 
Pfarrkirchen, ab 1. 10.,  
17 Uhr. Am Mittwoch gibt es 
Volleyball, ab 7. 10., 20 Uhr, 

donnerstags Skigymnastik, 
ab 8. 10., 19:30 Uhr. 	
Der Freitag beschließt die 
wöchentlichen Aktivitäten 
mit Jazz-Dance, ab 9. 10., 
17:30 Uhr und einem zweiten 
Termin der Naturhythmics-
Gruppe um 18:30 Uhr, 
bevor die Fußballer ab 
19:45 auf ihre sportliche 
Rech nu ng kom men. 
Alle hier angeführten 
Termine finden in der 
Volksschule Pfarrkirchen, 
die Skigymnastik in der 
Hauptschule Bad Hall statt.
Der Wintersportartikel-
Tauschmarkt wird am 
Samstag, den 14. 11. von 9 bis 
12 Uhr in der Volksschule 
Pfarrkirchen stattfinden.

Weitere Informationen 
zu allen Aktivitäten der 
Naturfreunde unter: www.
pfarrkirchen-bad-hall.
naturfreunde.at

Naturfreunde aktiv

Wandergruppe auf der Reiteralm			   Foto: privat

Die Faszination der 
Unterwasserwelt mit 

all ihrer Geschmeidigkeit 
und Ungewöhlichkeit 
konnten alle teilnehmenden 
Kinder beim Schnupper-
tauchen des HSV Kremstal 
Sektion Tauchen erleben. 

Die Vereinsmitglieder 
möchten sich auf diesem 
Wege bei allen Kindern 
für die rege Teilnahme 
bedanken. Leider hatte das 
Wetter am Samstag nicht 

von der tauchfreundlichen 
Seite gezeigt, doch am 
Sonntag konnte das 
Schnuppertauchen bei 
Sonnenschein durchgeführt 
werden. Es war eine 
Freude zu sehen, welche 
Begeisterung die Kinder 
am Tauchen hatten und 
hoffentlich auch noch lange 
haben werden.

Bis nächstes Jahr und „Gut 
Luft“ wünscht der HSV 
Kremstal.

Schnuppertauchen im Freibad

Die Fotos liegen am jeweiligen 
Gemeindeamt zum Abholen.
Fotos auch auf: HSV Kremstal.at

Alttextilsammlung 
am 15. Oktober	

Sammelstelle: 
Gemeindeamt 
Pfarrkirchen (Garage)
Abgabe:  bis spätestens 
14. Oktober 2009

Sammelsäcke sind 
beim Gemeindeamt 
Pfarrkirchen erhältlich. 

Einen Dreitages Ausflug 
unternahm der Seni-

orenbund Pfarrkirchen 
mit 34 Teilnehmern nach 
Südtirol. Die Fahrt führte 
über den Brenner nach 
Brixen  und Bozen. Auf der 
Panoramastraße ging es 
über Hafling nach Meran. 
Bei Kaiserwetter wurde das 
Schloss Trautmannsdorff, 
mit seinen wunderschönen 
Gartenanlagen bewundert. 
Nach einer Weinverkostung 
und einem Törggelen-
Abend ging die Rückreise 
über das Grödner-
Joch, die Schiregion 
Alta Badia und Silian – 
Tauernautobahn zurück 
nach Oberösterreich.
Die reisefreudige Senioren-
gruppe wurde auch von 

Pfarrer P. Wilhelm und 
seiner Pfarrhaushälterin 
Hermine Mayr begleitet. 
Leider  wa r da s  sei n 
letzter Ausf lug mit den 
Senioren, als Pfarrer von 
Pfarrkirchen.
Am Sonntag den 13. Sep-
tember bei der festlichen 
Verabschiedung, konnte 
sich auch der Seniorenbund 
Pfarrkirchen für die Treue 
und Verbundenheit zu 
dieser Gemeinschaft sehr 
herzlich bedanken.
P. Wilhelm und Hermine 
Mayr wurden gebeten, sich 
auch in der Pension Zeit zu 
nehmen, um auch weiterhin 
bei den gemeinsamen 
Ver a n s t a l t u n gen  der 
Senioren in Pfarrkirchen 
mit dabei zu sein.

Herbstausflug nach Südtirol

Foto: privat
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SelbA Schnuppertraining	   
Selbständig im Alter bedeutet mehr Lebensqualität 
für reifere Jahre! Die Gesunde Gemeinde Pfarrkirchen 
lädt ein zu einem Schuppertraining am 4. November, 
9:00 bis 10:30 im Pfarrheim Pfarrkirchen. Ein 
abwechslungs Trainingsprogramm für Menschen 
in der 2. Lebenshälfte. Aufbauendes Gedächt-
nistraining, Training der geistigen und körperlichen 
Beweglichkeit, Hilfen zur Alltagsbewältigung.
Nähere Infos bei Maria Kloibhofer, Pfarrkirchen, 
Flötzerweg 5. Telefon 0699-10390635

14 Vereine und Organi-
sationen haben auch heuer 
den Kindern sportliche, 
kreative und informative 
Ferienaktivitäten ange-
boten. Über 200 Kinder 
haben mit großer Begeist-
erung an den angebotenen 

Aktivitäten teilgenommen. 
Herz l ichen Da n k a n 
d ie  Fi r men,  Vere i ne 
u n d  O r g a n i s a t i o n e n 
die damit den Kindern 
abwechslungsreiche Ferien-
tage ermöglicht haben.

Pfarrkirchner Ferien(S)pass

Mit 100 Euro statt 
80 Euro Schulbe-

ginnhilfe werden Familien, 
deren Kinder erstmalig in 
die Pflichtschule eintreten, 
f inanziell unterstützt. 
Aufgrund der sehr teu-
ren Erstausstattung von 
Ta ferlk lasslern wird 
auf diese Weise jenen 

Familien geholfen, die 
diese Unterstützung am 
dringendsten benötigen.
Anträge l iegen in den 
Schulen und im Gemeinde-
amt auf und zum Down-
loaden zu finden unter: 
www.familienkarte.at/ 
Familienservice/
Förderungen). 

Schulbeginnhilfe des Landes

Deutlich angestiegen 
ist die Zahl der Be-

willigungen für die Schul-
veranstaltungshilfe. 
„Mehrkindfamilien“ stoßen 
an ihre finanziellen Gren-
zen, wenn gleich zwei 
Schulveranstaltungen in 
einem Schuljahr zusam-
menfallen“. Deshalb hat 
das Land OÖ. die Familien-
unterstützung eingeführt. 
Ansuchen können alle 
Familien, bei denen zu-

mindest zwei Kinder in 
einem Schuljahr an 
mehrtägigen Schulveran-
staltungen teilnehmen 
(zusammengefasst min-
destens acht Schulveran-
staltungstage). Anträge 
liegen in den Schulen und 
im Gemeindeamt auf und 
zum Downloaden zu finden 
unter: www.familienkarte.
at/Familienservice/
Förderungen).

Schulveranstaltungshilfe 

Am 26.  August wurde die 
Vereinsmeisterschaft 

der Jugendlichen ausge-
tragen. Bei strahlendem 
Sonnenschein kämpften 
die TeilnehmerInnen um 
jeden Punkt. Von den 12 
StarterInnen setzte sich 
Nina Schwarzbauer im Tie-
Break mit 7:4 gegen Michael 
Platzer durch und gewann 
somit den Bewerb. Daniel 
Kahr schaffte es auf Platz 3, 
gefolgt von Nikolas Brückl.
Unt er  den  jü n geren 

TeilnehmerInnen wurde 
eine „Olympiade“ mit 
unterschiedlichen Bewer-
ben ausgetragen. Philipp 
Jenzer gewann vor Johannes 
Hotz und Lorenz Ninaus. 
Auf Rang 4 schaffte es 
Carina Brückl, Rang 5 ging 
an Marlene Platzer.

Wir gratul ieren a l len 
TeilnehmerInnen zu ihren 
Erfolgen und freuen uns 
auf eine erfolgreiche Saison 
2010!

Nachwuchs-Vereinsmeister-
schaft des UTC Pfarrkirchen 
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Beim heurigen Hegeringschießen des Hegeringes I im Schießpark 
Salzkammergut - Viecht erreichte die Pfarrkirchner Mannschaft den 
1. Platz.  Es wurde auf zweimal 15 Tontauben und 3 Kugelschüsse 
stehend angestrichen am Bergstock auf 100 m geschossen. 
Am Foto die siegreiche Mannschaft v.l.n.r. Jagdleiter Franz Mayrhofer, 
Markus Schwarzbauer, Hermann Moser und Manfred Huber.
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Den Schülern wurde 
in der Praxis gezeigt, 

welche wichtige Aufgaben 
die Feuerwehr und die 
Rettung hat – sie sind 
wirklich RETTER IN DER 
NOT. Viel Interessantes 
durften die Kinder an 
diesem Tag ausprobieren: 
Wasser in ein Zielloch 
spritzen, eine Jacke der 
Feuerwehr probieren, eine 
Gasmaske aufsetzen, die 
schwere Sauerstoffflasche 
umhängen, Schläuche 
zusammensetzen, mit dem 
großen Schlauch Wasser 
in einer großen Fontäne 
spritzen, die Ausrüstung der 
Feuerwehrautos erkunden 
und vieles mehr. Auch das 
Rettungsfahrzeug wurde 
den Schülern erklärt, wie 
man Kranke und Verletzte 

transportiert, wie man 
ihnen Erste Hilfe leistet, wie 
man den Puls überprüfen 
kann, den Sauerstoffgehalt 
im Blut und vieles mehr. 
Wichtige Telefonnummern 
wurden wiederholt: 122 
und 144 – und wie man bei 
einem Unfall diese Helfer 
verständigt – mit den 
Fragen WER? WAS? WO? 
Ein herzliches Dankeschön 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Pfarrkirchen und dem 
Rettungsteam von Bad 
Hall !

Tag der Einsatzkräfte
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Mit einem großen 
Fest für Pfarrer 

Pater Wilhelm Hummer 
und Pfarrhaushälterin 
Hermine Mayr dankten 
Pfarrgemeinderat und 
Mitarbeiter der Pfarre 
Pfarrkirchen bei Bad Hall 
ihrem „Chef“ für acht Jahre 
Seelsorgetätigkeit. Neben 
vielen Vereinen bedankte 
sich auch die Gemeinde 
bei „Pawü“, der nun wieder 
ins Benedikt inerst i f t 
Kremsmünster zurück 
kehrt. Im Beisein des 
Gemeindevorstandes über-

reichte ihm Bürgermeister 
Herbert Plaimer das 
Silberne Ehrenzeichen der 
Gemeinde Pfarrkirchen. 
Im Anschluss an den 
durch Abt Ambros Ebhart 
zelebrierten Gottesdienst 
trugen etliche Anekdoten 
in der rund zweistündigen 
Dankesfeier zur allge-
meinen Heiterkeit bei.  
 
Der Festtag war aber auch 
Anlass für einen herzlichen 
Willkommensgruß für den 
neuen Pfarrer Pater Robert 
Huber.

Abschied: „Pawü“ in Pension

Bürgermeister Herbert Plaimer überreichte das Silberne Ehrenzeichen 
der Gemeinde. 						           Foto: geh

Eine Veranstaltung der 
Gesunden Gemein-

de Pfarrkirchen, am 
17. Oktober, um 15:00 
Uhr, in der Volksschule 
Pfarrkirchen. Im Jahr 
der Sinne werden unter 
dem Motto Gschmak 
& Gmüat kulinarische 
Leckerbissen (Käse, Wein, 
etc.) von Sinneserlebnissen 
(Z it herspie ler,  e tc .) 
begleitet. Mit dem Vortrag 
„Alkohol in aller Munde“ 
werden die positiven, aber 
auch negativen Einflüsse 
durch Alkohol auf die 
eigene Gesundheit und 

Gesundheitsvorsorge dar-
gestellt. In diesem Zu-
sammenhang soll auch 
bereits auf nächstjährige 
Veranstaltungen, zum 
Thema Sucht, Sucht-
prävention und Sucht-
verhalten aufmerksam ge-
macht werden.

Gschmack & Gmüat
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Der Zielpunkt der 
alljährlichen Stern-

wanderung des ÖTB 
Oberösterreich war heuer 
die Ortschaft Hainprechting 
bei Schwanenstadt.
Dieses  Ma l  machten 
sich leider nur sieben 
„Wander f reudige“ au f 
den Weg. Die Strecke von 
45 Kilometer wurde in 
zwei Tagen zurückgelegt. 
Die erste Etappe endete 
in Schar t  (Gemeinde 
Eberstalzell), wo im neu 
errichteten Feuerwehrzeug 
Quartier bezogen werden 
konnte und beim „Wirt in 
der Edt“  freundschaftliche 

Bande geknüpft wurden.
Vorweg hatte man eine 
wunderschöne Strecke 
ausgesucht, bei der es 
mögl ichst auf Wald-, 
Feld- und Wiesenwegen 
durch unser schönes 
Hei mat la nd g i ng.  Es 
herrschte eine fröhliche 
St immung, d ie durch 
das ideale Wanderwetter 
noch begünstigt wurde. 
Höhepunkte waren wie 
i m mer d ie  Kont a k te 
während der Wanderung, 
wenn zur Jausenzeit bei 
Bauern zugekehrt wurde 
und man immer herzliche 
Aufnahme fand.

ÖTB TV Bad Hall bei der 
Jahnwanderung 2009

Prävent ive Selbst-
verteidigung ist keine 

Kampfsportart. Ziel ist 
es, potentielle Gewalt zu 
erkennen und frühzeitig 
auszuschalten.

Der erste Teil des Kurses 
besteht aus fünf Abenden. 
Es werden jene Barrieren 
abgebaut, die dazu führen, 
dass Situationen, verdrängt 
werden. Trainiert wird, in 
bedrohlichen Situationen 
nicht den Kopf zu verlieren, 
sondern gef ä h rl iche 
Situationen unbeschadet 
an Leib und Seele zu 
überstehen. Der zweite 
Teil des Kurses beinhaltet 
zwei Abende. Hier werden 
vorbeugende Maßnahmen 
durch richtiges Verhalten in 

der Öffentlichkeit diskutiert 
und geübt um alleine 
durch die persönliche 
Ausstrahlung potentielle 
Täter abzuhalten. 

Der Kursbeginn ist am 
Freitag 9. Oktober, von 
17:30 bis 19:00 Uhr, in 
der Jahnturnhalle Bad 
Hall. Der Kursbeitrag 
beträgt 20 Euro. Weitere 
Information erhalten Sie 
unter der Telefonnummer 
0699/14996359 und auf der 
Homepage des Turnverein 
Bad Hall www.turnverein-
bad-hall.at. 

Anmeldung per email 
an office@turnverein-bad-
hall.at.

Selbstverteidigung und 
Persönlichkeitsstärkung 
für Mädchen 

  Zivilschutz-Probealarm
Um die Bevölkerung im Katastrophenfall zu warnen 
und zu alarmieren, stehen im Ernstfall Sirenen zur 
Verfügung. Die Alarmierung findet am
Samstag, 3. Oktober, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr 
statt.

Sollten unsere Kids sagen, 
wenn wir ihnen das mit 

viel Liebe zubereitete Essen 
auf den Tisch stellen doch 
sieht die Realität leider 
oft anders aus. Damit das 
anders wird, gibt es erstmals 
im EKIZ „Domino“ einen 
Kochkurs. Am Mittwoch, 
21. Oktober, 17:00 – 21:00 
Uhr in der HS Bad Hall.

„Schmackhaftes aus der 
Getreideküche für Klein  
 

und Groß“. Dipl. Diätologin 
Doris Achathaler kennt 
die vielen Tricks für 
k inder taug l iche und 
trotzdem vol lwert ige 
Speisen.  Anmeldung 
unter 07258/4612.	  
 
Weitere Termine des 
EKIZ „Domino“:	  
Freitag, 9. Oktober ab 
15:00 in der HS Bad Hall.
Kinderartikel Flohmarkt 
für SelbstverkäuferInnen.

Koch ś nochmal Mama!

Mittwoch, 14. Oktober, 
19:30 Uhr: Vortrag 
„Das große Loslassen“  
€ 2,-/Person oder Paar.	

Mittwoch, 28. Oktober, 
19:30 Uhr: Vortrag „Eltern 
werden – Paar bleiben“  
€ 2,-/Person oder Paar
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Am Montag den 21. 
September hatten 

vier glückliche Passagiere 
die Möglichkeit, eine 
Ballonfahrt über Bad 
Hall und Pfarrkirchen zu 
unternehmen.

Mit an Bord war auch Erich 
Obernberger jun. und ihm 
ist es zu verdanken, dass 
von unserem Kurbezirk 
s en s at ione l le  Lu f t-
Aufnahmen gemacht 
wurden. Es sind dies 
Lu f t au f na h men von 
Pfarrkirchen, Feyregg, 
und Bad Hall sowie 
Einzelaufnahmen von 
Gebäuden und Aufnahmen 
von Straßenzügen.

Für eine Spende von 
10.- € erhalten Sie ein 
hochauf lösendes Foto 
im Format 20 x 30 cm.	  
Es besteht auch die 
Möglichkeit, gegen eine 
Spende, Fotos in digitaler 

Form zu erhalten. Der 
gesamte Reinerlös geht an 
die Kindergärten Bad Hall 
und Pfarrkirchen.

Mappen mit den besten 
50 Fotos liegen auf in der 
Gemeinde Bad Hall und 
Pfarrkirchen, weiters 
in der Volksbank Bad 
Hall und im Skribo-
Fachgeschäft Mayrhofer 
am Kirchenplatz.

Die besten Fotos sehen Sie 
auch in einer laufenden 
Diaschau bei den goldenen 
S a m s t a g n äc ht en  i n 
Adlwang beim RE/MAX 
Stand in der Bürgerhalle.  
Dort haben sie ebenfalls 
die Möglichkeit Fotos zu 
bestellen.

Für weitere Auskünfte: 
Rudolf Liedl, Telefon 
0676 / 376 32 12	  
oder Mail:	  
liedl@remax-alpha.at 

Luftbilder für guten Zweck
Ursula Rohatsch und 
Gabriele Weickinger sind 
beide Mütter die ein Kind 
verloren haben. Aufgrund 
dieser Erfahrung und 
der Hilf losigkeit in der 
Tr auer a rbeit  haben 
beide beschlossen eine 
Selbsthi l fegruppe für 
trauernde Eltern und 
Geschwister zu gründen. 
Durch diese Gruppe wird 
es möglich, sich ohne 
Kompromisse an sein Kind 
zu erinnern, zu sprechen, 
zu weinen und zu lachen.  

Es soll ein Netzwerk gebildet 
werden, wo man sich Hilfe 
und Informationen holen 
kann. Betroffene sind 
jederzeit willkommen.

Kontaktpersonen 
Ursula Rohatsch	  
0 676/3 412257 
rohatsch@seminarim-
wohnzimmer.at

Gabi Weickinger	  
0 676/7428699 
gabiwe@gmx.at

Selbsthilfegruppe für Trauernde 

Am Freitag, 18. September 
st ar tete die neue 
Turnstunde „Turnen für 
Alle“. 

Über 20 Jugendliche 
ab 13 Jahre und Er-

wachsene besuchten dieses 
neue Angebot. Unter 
professioneller Anleitung 
wurde ein Kraftaufwärmen 
zur Stabilisation und 
Kräftigung durchgeführt. 
Lustige Spiele umrahmten 
die anstrengenden Übun-
gen. Gemeinsam wurde 
anschließend an den 
Geräten geturnt und das 
gegenseitige Sichern und 

Helfen funktionierte bereist 
bestens. Alle Turn- und 
Bewegungsbegeisterten 
sind auch wieder herzlich 
eingeladen vorbei zu 
schauen, am Freitag von 
19:00 bis 21:00 Uhr. 

Auch für die Jüngsten ab  
eineinhalb Jahren startete 
am Montag, 21. September 
die erste Turnstunde 
„Eltern-Kind Turnen“. Ein 
Einstieg ist auch hier noch 
möglich. 

Dieses Turnen findet am 
Montag von 16:30 bis 17:45 
Uhr statt.

Turnen für Alle

Große Ehrung erfuhren 
die Nachwuchsfußballer 
der Bad Haller U-14 
Mannschaft der abge-
laufenen Meisterschaft.	
Der Oberösterreichische 
Fußballverband lud alle 
Mei sterma n n scha f ten 
Oberösterreichs in das 
Linzer Stadion, um dort zum 

Meistertitel zu gratulieren. 
Die Bad Haller mit ihrem 
Trainer und Jugendleiter 
Günther Obermeier setzten 
sich in der Regionsliga gegen 
starke Gegner wie Vorwärts 
Steyr, Blau Weiß Linz, St. 
Magdalena und Micheldorf 
durch und errangen den 
Meistertitel. 

Meisterehrung

Kapitän Julian König übernahm die Meisterplaketten 
und die Urkunde von Ex-LASK-Kicker Ivica Vastic und 
Präsident Willi Prechtl. 

Foto: privat
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Zwei goldene und zwei 
silberne Jubelpaare 

feierten am 13. September 
in Adlwang. 25 Jahre 
verheiratet sind Franz 
und Gertrude Zeitlinger 
(„Obernhubergut“) und 
Mag. Ernest und Katharina 
Ulbrich (Waldneukirchen). 
Das 50jährige Ehejubiläum 
beg i ngen Fr a n z  u nd 
Theresia Wasserbauer 
( „ Ad lw a n ger“ )  s ow ie 
Heinrich und Theresia 
D o r f e r  ( „ K o l l m a n -
hubergut“). Pfarrer P. Georg 
Pfeil betonte besonders das 
„Z´sammhalten“ und die 
Treue zu Partnerschaft und 

Ehe. „Vergoldet“ wurde das 
Fest durch die Teilnahme 
der Goldhauben- und 
M ä dc h e n g r u pp e  vo n 
Adlwang, die den „Jubel- 
bräuten“ ein Blumen-
bouquet überreichten. 
Bürgermeister Mag. Franz 
Hieslmayr drückte in seiner 
launigen Ansprache den 
Dank der Gemeinde für die 
ehelichen Gemeinschaften 
aus, denn diese stellen die 
Basis jeder Gesellschaft 
dar. Eine kunstvoll ver-
zierte Kerze wurde als 
Erinnerung an das Jubiläum 
überreicht. 

Sonntag der Ehejubilare

Die Adlwanger Ehejubilare 2009: von links. Gertrude und Franz 
Zeitlinger, Heinrich und Theresia Dorfer, Franz und Theresia 
Wasserbauer, Katharina und Ernest Ulbrich.		  Foto: privat

Im Wohngebäude der STYRIA besteht ab Dezember die 
Möglichkeit, eine Wohnung mit rund 86 m2 anzumieten. 
Nähere Auskünfte erteilt gerne die Gemeindekanzlei.

  Freie Wohnung

Im R a h men de s 
Patroziniumfestes feierte 

unser Pfarrer Mag. P. 
Georg Pfeil sein 25jähriges 
Priesterjubiläum. Der 
Festgottesdienst wurde 
vom Hw. Abt des Stiftes 
Kremsmünster Ambros 
Ebhart abgehalten. Pater 
Georg ist seit 1. September 
19 92 i n  Ad lw a ng 
tätig. Zum freudigen 

Anlass gratulierten der 
Pfarrgemeinderat, die 
Gemeindevertretung sowie 
die Vereine und Körper-
schaften von Adlwang.  
 
Wir gratulieren Pater 
Georg sehr herzlich zum 
Jubiläum und wünschen 
ihm weiterhin alles Gute 
für sein pfarrliches Wirken 
in Adlwang.

Pater Georg feierte 
sein Priesterjubiläum

Ismakogie ist ein be-
wusstes, mental geführtes 

Haltungs- und Beweg-
ungstraining. Ziel ist es, 
mit einfachen und sanften 
Übungen Wirbelsäulen- 
und Haltungsbeschwerden 
entgegenzuwirken. Montag, 
19. Oktober von 18:30 bis 
21:00 Uhr im Turnsaal 
der Volksschule Adlwang. 

Als Referentin fungiert Frau 
Erika Steiger das Honorar 
beträgt 5,– € pro Teilnehmer. 
M it z u br i n ge n  s i nd 
Gymnastikmatte, Socken, 
bequeme Kleidung und 
Getränke. Anmeldungen 
bis spätestens Freitag,  
16. Oktober im Ge-
meindeamt Adlwang, 
Telefon: 74 55.

Gesunde Gemeinde lädt ein ...

Um die Bevölkerung 
i m Kat a st rophen fa l l 
zu  wa r nen u nd zu 
alarmieren, stehen im 
Ernstfal l Sirenen zur 
Verfügung. Damit die 
Bewohner mit diesen 
Signalen vertraut gemacht 
und g leichzeit ig d ie 

Funktion und Reichweite 
der Sirenen getestet 
werden, erfolgt jährlich 
ei n österreichweiter 
Zivilschutz-Probealarm. 
Die Alarmierung findet 
am Samstag, 3. Oktober, 
zwischen 12:00 und 13:00 
Uhr statt.

  Zivilschutz-Probealarm

Das alljährliche Jung-
musikercamp des 

Musikvereines Adlwang 
fand heuer vom 22. bis 23. 
August bereits zum 13. Male 
statt. Ziel war diesmal der 

Baumkronenweg in Kopfing 
mit seinen zahlreichen 
Erlebnisstationen. Ge-
nächtigt wurde in einem der 
Stockbetten-Baumhäuser. 

Jungmusikercamp 2009
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Über 220 Interessierte 
nahmen am 20. September 
an der „Sinnesroas“ 
durch Adlwang teil und 
entdeckten dabei ihren 
Heimatort mit allen 
Sinnen. 

Die Tour startete vom 
Gemeindeamt, wo es 

eine Einführung ins Thema 
gab. Die erste Station war der 
Hl. Brunnen, der als Quelle 
der Kraft angesehen wird. 
Neben dem traditionellen 
Augenwaschen, nahmen 
die Teilnehmer eine Flasche 
„Kraftwasser“ mit auf den 
bevorstehenden Weg. 

Über die vor kurzem 
revitalisierte Wander-
strecke „alter Kirchweg“ 
ging’s Richtung Mandorf 

zum Ziegenhof „Glück“, 
der nicht nur besichtigt 
werden, sondern wo man 
sich von der hervorragenden 
Qualität der Produkte 
überzeugen konnte. Nach 
dem Käsegenuss ging’s 
runter zum Sulzbach, wo 

die Ohren zum Zug kamen. 
Neben dem beruhigenden 
Plätschern des Sulzbaches 
wurde mit Klangschalen für 
Entspannung gesorgt und 
Naturinstrumente konnten 
ausprobiert werden. 

Knackig wurde es dann 
in der „Digled“ wo man 
regionales Obst, Gemüse 
und Kräuter angeboten 
bekam. 

Am Pferdehof „Kismet“, 
beim Forster in Sitzleinsdorf 
konnte man dann heraus-
finden ob das Glück der 
Erde wirklich auf dem 
Rücken der Pferde liegt und 
das Gefühl „hoch zu Ross“ 
kennenlernen oder den 
edlen Tieren einfach nur 
so näherzukommen. 

Beim Bauer in der Hoad 
befand sich schließlich der 
Abschluss der „Roas“, wo 
man sich bei Panflötenmusik 
entspannen konnte und 
daran erinnert wurde, wie 
angenehm es ist im frischen 
Heu zu liegen. 

Adlwanger Sinnesroas 

Gemeinsam mit der 
Ortsbauernschaft ver- 

anstaltete der Bauern-
bund im Rahmen des 
Ferienkalenders einen Nach-
mittag. Der Hintergrund 
des Schweinelehrpfades 
ist, die zeitgemäße Haltung 
von Schweinen näher 
zu bringen. Ziel ist es, 
das Bewusstsein für die 
Landwirtschaft und das 
wertvolle Lebensmittel zu 
schärfen und das Vertrauen 
in die österreichische 
Qualität zu stärken. 

Zur Einstimmung sahen 
die Kinder den Film „Pinky 
Pink, am Schweinehof “, 
danach ging es mit ver-
schiedenen Schautafeln 
weiter. Das Basteln eines 
kleinen Schweins machte 
genauso viel Spaß, wie das 
Zusammensetzen eines 
Puzzles. Der Höhepunkt war 
aber natürlich der Genuss 
eines Schnitzlsemmerls.
Vielen Dank an alle, die 
zum Gel ingen d ieses 
interessanten Nachmittags 
beigetragen haben.

Schnitzel, wo kommst du her?

Mit einer Blasmusik-
stunde in der 

Volksschule und einer 
Blasmusikwerkstatt im 
Rahmen des Adlwanger 
Ferienkalenders präsen-
tierte sich der Musikverein 
auch heuer wieder Kindern 
und Jugendlichen, um in 
ihnen das Interesse für 
das Erlernen eines Blas- 
oder Schlaginstrumentes 
zu wecken. Neben von 
der Vorstel lung der 
einzelnen Instrumente 
und der Erläuterung des 
Zustandekommens eines 
Tones ist natürlich das 
selber Ausprobieren das 

Um und Auf bei derartigen 
Veranstaltungen. Ziel 
dieser Nachwuchsarbeit 
ist es, bei allen Adlwanger 
Kindern bereits im 
Volksschulalter vorstellig 
zu werden, um mögliche 
zukünftige Jungmusiker 
und Jungmusikerinnen zu 
gewinnen.

Musikverein wirbt um  
Jungmusiker
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Ein ganz besonderer 
Sommerausf lug in die 
Bayrische Hauptstadt 
stand für die JVP Adlwang 
auf dem Programm

Am Freit ag  21. 
August brach die 

zwanzigköpfige Gruppe 
der JVP Adlwang Richtung 
München auf. Nachdem alle 
das Gepäck in den Zimmern 
der „Hotel International“ 
verstaut hatten, ging es 
gleich los, und wie in 
München üblich, gleich in 
einen Biergarten. 

Am nächsten Tag kamen 
die Fußballfans auf ihre 
Kosten. Die „Allianz Arena“, 
das Heimstadion des  
FC Bayern München stand 
als erster Besichtigungs-
punkt auf dem Programm. 

Das schlechte Wetter 
hinderte nicht daran, 
ordentl ich Stimmung 
im beeindruckenden 
Stadion zu erzeugen. 
Anschließend wurden die 
BMW-Welten, wo einige 
Traumschlitten bewundert 
wurden, besichtigt. Beim 
anschließenden Abend-
essen im „Ziegelhaus“ sowie 
mitten im  legendären 
Münchner Nachtleben 
feierte die Gruppe bis zum 
Morgengrauen.

Nach zwei interessanten 
und witzigen Tagen machte 
man sich wieder auf den 
Heimweg. In Adlwang 
angekommen ließen alle bei 
Most und frisch gepflückten 
Zwetschken vom Baum 
den gelungenen Städtetrip 
ausklingen.

In München steht nicht nur ein Hofbräuhaus

Am Nationalfeiertag, Montag, 26. Oktober findet 
in Adlwang eine „Grenzwanderung“ statt. Eine 
sicherlich interessante Veranstaltung, bei der man das 
Gemeindegebiet aus einer anderen Perspektive kennen 
lernen kann. Veranstalter ist die „Gesunde Gemeinde“. 
Näheres wird noch zeitgerecht bekannt gegeben.

  Grenzwanderung

Die Goldenen Samstag-
nächte finden heuer 

am 3. und 4. Oktober, 10. 
und 11. Oktober sowie am 
17. und 18. Oktober statt.

Der Ursprung der Goldenen 
Samstagnächte f indet 
sich in der Wallfahrt.
Diese Tradition hält die 
Familie Heger aus Adlwang 
nach wie vor aufrecht 
und bietet für die vielen 
Wallfahrer Andenken des 
Marienwallfahrtsortes Adl-
wang an. An den Samstagen 
werden, je nach Eintreffen der 
Wallfahrer, Gottesdienste 
um 19:00 Uhr abgehalten. 
An den Sonntagen ist 
von 07:00 bis 12:00 
Uhr Beichtgelegenheit. 
Die Gottesdienste sind 
um 07:30 Uhr, 09:00 Uhr 

(Hochamt), 10:30.Uhr und 
11:30 Uhr. Um 13:30 Uhr ist 
Rosenkranz, um 14:00 Uhr 
Predigt mit Segenandacht. 

Die Predigten halten 
am 4. Oktober Pater 
Martin Spernbauer, 
A d mi ni s t ra t o r  d e s 
St if tes Schlierbach,  
am 11. Oktober Pater 
Michael Fritz, Prior 
aus Maria Roggendorf  
und am 18. Oktober 
Ambros Ebhart, Abt des 
Stiftes Kremsmünster.

Der Jahrmarkt an den drei 
Wochenenden hat aber 
auch sonst noch vieles 
zu bieten: Zahlreiche 
Marktstände, Musik und 
Stimmung im Festzelt 
sowie diverse Attraktionen 
im Vergnügungspark. 

Verkehrsregelung 
während der Goldenen 
Samstagnächte

Damit die traditionellen 
Samstagnächte auch 
verkehrstechnisch problem- 
los abgewickelt werden 
können, sind wiederum 
e i n i ge  M a ßn a h men 
erforderlich. Folgende 
Regelungen, die auch letztes 
Jahr bereits praktiziert 
wurden, treten für die 
Dauer der „Goldenen 

Samstagnächte“ in Kraft:

„Fahrverbot“ (in beiden 
Richtungen)	  
besteht jewei ls von 
Samstag, 13:00 Uhr bis 
Sonntag, 19:00, auf der 
Waldneukirchner Straße 
ab der Abzweigung Weiße-
Kreuz-Straße.

Von der Bad Haller 
Straße ab Zufahrt zur 
Volksschule und von der 
Mandorfer Straße ab der 
Abzweigung der Straße 
zum „Heiligen Brunnen“. 
 
Für die Anrainer gibt es 
Berechtigungsscheine die 
ausnahmslos auf diese 
Anrainer beschränkt und 
die im Gemeindeamt 
erhältlich sind. 

Goldene Samstagnächte in Adlwang 
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Donnerstag, 01. Oktober

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Adlwang. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

14:00 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
KUNST- UND 
KULTURFÜHRUNG
durch Bad Hall und nach 
Pfarrkirchen. Führung: Mag. W. 
Hingerl, Bad Hall. Freie Teilnahme!

Freitag, 02. Oktober

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTES NORDIC 
WALKING
mit Gästekarte gratis, Leihgebühr 
für Stöcke: € 2,00

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
TANZTEE 
Eintritt frei!

Samstag, 03. Oktober 

Adlwang 
GOLDENE 
SAMSTAGNÄCHTE
Standlmarkt, Ausstellung, Volksfest!

07:00 bis 13:00 Uhr, Parkplatz/
Guntherstraße
FLOHMARKT

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
NACHMITTAGSKONZERT
mit der Musik der Energie AG OÖ, 
Eintritt frei!

Sonntag, 04. Oktober  

Adlwang
GOLDENE 
SAMSTAGNÄCHTE
Standlmarkt, Ausstellung, Volksfest!

08:30 Uhr, Kurpark Bad Hall
ERNTEDANKFEST
Segnung der Erntekrone, Prozession 
zur Kirche, Gottesdienst

Sonntag, 04. Oktober  

09:00 Uhr, Forum Hall, Ed. Bach-
Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
SONNTAGSKONZERT

 mit dem MV Jung St. Marien,
 Eintritt frei!

Montag, 05. Oktober  

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus) 
GEFÜHRTE WANDERUNG
„Rund um Pfarrkirchen“. Gehzeit 
ca. 2 Std. Freie Teilnahme auf eigene 
Gefahr!

19:00 Uhr, Landesmusikschule Bad 
Hall / Konzertsaal
ELTERNABEND
mit Musik und Informationen, 
Eintritt frei!

Dienstag, 06. Oktober  

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
AKTIVITÄTEN MIT DER 
GÄSTEBETREUERIN

Mittwoch, 07. Oktober  

13:30 Uhr, Forum Hall, Ed. Bach-
Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13:35 Uhr, Tennisplatz/
Kirchenplatz
AUSFLUGSFAHRT
nach Steyr, Rückkehr: ca. 17:30 
Uhr, Anmeldung beim TV 
Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Schürzendorf. Gehzeit ca. 
3 Std. Freie Teilnahme auf eigene 
Gefahr!

Freitag, 09. Oktober 

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTES NORDIC 
WALKING
mit Gästekarte gratis, Leihgebühr 
für Stöcke: € 2,00

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
TANZTEE 
Eintritt frei!

Samstag, 10. Oktober  

Adlwang
GOLDENE 
SAMSTAGNÄCHTE
Standlmarkt, Ausstellung, Volksfest!

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall 
NACHMITTAGSKONZERT
mit dem Salonquintett des 
Kurorchesters Bad Hall. Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
MUSICAL „HAIR“
Musik von Galt MacDermot, 
Leitung: Univ. Prof. Thomas Kerbl, 
Kartenvorverkauf: Stadtamt 
Bad Hall, Tel. 07258/7755-0

Sonntag, 11. Oktober   

Adlwang
GOLDENE 
SAMSTAGNÄCHTE
Standlmarkt, Ausstellung, Volksfest

09:00 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-
Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
SONNTAGSKONZERT
mit den Heimatlandmusikanten,  
Eintritt frei!

Montag, 12. Oktober 	

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!
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Montag, 12. Oktober 	

19:00 Uhr, Landesmusikschule Bad 
Hall / Konzertsaal
VERNISSAGE
der Bilder, die bei der Aktion der 
Stadtgemeinde Bad Hall 
anlässlich des Ferienpasses gemalt 
wurden, Eintritt frei!

Dienstag, 13. Oktober 

13:30 Uhr, Tourismusinfo 
(Kurhaus)
AKTIVITÄTEN MIT DER 
GÄSTEBETREUERIN!

19:30 Uhr, r. kath. Stadtpfarrkirche
ZAREWITSCH DON 
KOSAKEN
Faszination russischer Chor-
und Sologesänge, Vorverkauf: 
Raiffeisenbank Bad Hall
Tel.: (07258) 26 71

Mittwoch, 14. Oktober  

13:30 Uhr,Forum Hall, Ed. Bach-
Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr! 

13:30/13.35 Uhr, 
Tennisplatz/Kirchenplatz 
AUSFLUGSFAHRT
nach Schlierbach,
Rückkehr: ca. 17:30 Uhr, 
Anmeldung  beim TV 
Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 15. Oktober  

13:30 Uhr, Tourismusinfo 
(Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Mengersdorf. Gehzeit ca. 
3 Std. Freie Teilnahme auf eigene 
Gefahr!

Donnerstag, 15. Oktober  

14:00 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
SPAZIERGANG DURCH 
DIE STADT BAD HALL
Die Geschichte und Kultur von Bad 
Hall näher kennenlernen. 
Führung: Mag. W. Hingerl, Bad 
Hall. Freie Teilnahme!

Freitag, 16. Oktober   

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTES NORDIC 
WALKING
mit Gästekarte gratis, Leihgebühr 
für Stöcke: € 2,00

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
TANZTEE 
Eintritt frei

19:30 Uhr, Margarethenkapelle Bad 
Hall
DAS GLÜCK HAT EIN 
GESICHT:
Jesus von Nazareth
Eröffnung der Ausstellung mit 48 
Jesusbildern aus Vergangenheit und 
Gegenwart

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
MUSICAL „HAIR“
Musik von Galt MacDermot, 
Leitung: Univ. Prof. Thomas Kerbl, 
Kartenvorverkauf: Stadtamt 
Bad Hall, Tel. 07258/7755-0

Samstag, 17. Oktober  

Adlwang
GOLDENE 
SAMSTAGNÄCHTE
Standlmarkt, Ausstellung, Volksfest!

15:00 -18:00 Uhr Volksschule 
Pfarrkirchen
„GSCHMACK UND GMÜAT“
Käse- und  Weinverkostung, Sturm, 
Oliven, Maroni, Zithermusik, 
Vortrag: „Alkohol in aller Munde“, 
Kinderprogramm

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall 
NACHMITTAGSKONZERT
mit der „Steinbacher Tanzlmusik“, 
Eintritt frei!

Samstag, 17. Oktober  

19:00 Uhr, Gästezentrum  Bad Hall/
Lesesaal 
SKULPTUREN AUS STEIN - 
HUBERTUS MAYR
Ausstellungseröffnung durch 
Vzbgm. Harald Schöndorfer,
zur Ausstellung spricht: 
Maga. Angelika Doppelbauer, 
Kunsthistorikerin, Wels

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
MUSICAL „HAIR“
Musik von Galt MacDermot, 
Leitung: Univ. Prof. Thomas Kerbl, 
Kartenvorverkauf: Stadtamt 
Bad Hall, Tel. 07258/7755-0

Sonntag, 18. Oktober  

Adlwang
GOLDENE 
SAMSTAGNÄCHTE
Standlmarkt, Ausstellung, Volksfest!

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
SONNTAGSKONZERT
mit der Dorfmusik Schiedlberg,  
Eintritt frei!

Montag, 19. Oktober  

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
„Rund um Bad Hall“. Gehzeit ca. 
2 Std. Freie Teilnahme auf eigene 
Gefahr!

Dienstag, 20. Oktober  

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
 AKTIVITÄTEN MIT DER 
GÄSTEBETREUERIN

19:30 Uhr, Pfarrhof Bad Hall, 
Klubraum 1. Stock
MEIN GOTTES- UND 
CHRISTUSBILD IM 
WANDEL?
Sinnquell-Gesprächsabend, 
Ltg.: Mag. Wolfgang Hingerl und 
Mitarbeiter des KBW-Teams



Seite 30 Bad Haller Kurier –September 2009

Mittwoch, 21. Oktober  

13:30/13.35 Uhr, Tennisplatz/
Kirchenplatz
AUSFLUGSFAHRT
nach Gmunden, Rückkehr: ca. 
17:30 Uhr, Anmeldung beim 
TV Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 
00-0

Donnerstag, 22. Oktober  	

13:30 Uhr, Tourismusinfo 
(Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Haselberg. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Freitag, 23. Oktober  

13:30 Uhr, Tourismusinfo 
(Kurhaus)
GEFÜHRTES NORDIC 
WALKING
mit Gästekarte gratis, Leihgebühr 
für Stöcke: € 2,00

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
TANZTEE    Eintritt frei!

19:30 Uhr, r. kath. 
Stadtpfarrkirche/Pfarrsaal
DAS GLÜCK HAT EIN 
GESICHT:
Jesus von Nazareth
Vortrag von Prof. P. Dr. Rupert 
Froschauer, Unkostenbeitrag: € 5,–

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
MUSICAL „HAIR“
Musik von Galt MacDermot, 
Leitung: Univ. Prof. Thomas Kerbl, 
Kartenvorverkauf: Stadtamt 
Bad Hall, Tel. 07258/7755-0

Samstag, 24. Oktober   

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
NACHMITTAGSKONZERT
mit 4 JAZZ, Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
MUSICAL „HAIR“
Leitung: Univ. Prof. Thomas Kerbl, 
Kartenvorverkauf: Stadtamt 
Bad Hall, Tel. 07258/7755-0

Samstag, 24. Oktober   

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
SONNTAGSKONZERT
mit dem MV Steinbach-Grünburg, 
Eintritt frei! 

Montag, 26. Oktober  

13:00 Uhr, Stadtgemeindeamt Bad 
Hall
UMWELTWANDERTAG 09
Bad Hall bewegt sich - veranstaltet 
vom Umweltausschuss

14:00 - 18:00 Uhr, Forum Hall, Ed. 
Bach-Straße 4
TREFFPUNKT FORUM 
HALL
Tag der offenen Tür im Forum Hall
Eintritt frei!
ab 14:30 Uhr „Lustiges für 
alle“: Landler (Gstanzl) verfasst 
und vorgetragen von Kons. A. 
Walchshofer aus Sierning

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
FEIERTAGSKONZERT
mit der Jugendkapelle Hilbern, 
Eintritt frei!

Dienstag, 27. Oktober 

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
 AKTIVITÄTEN MIT DER 
GÄSTEBETREUERIN

Mittwoch, 28. Oktober 

13:30/13:35 Uhr, Tennisplatz/
Kirchenplatz
AUSFLUGSFAHRT
nach St. Florian, Rückkehr: ca. 
17:30 Uhr, Anmeldung beim 
TV Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 29. Oktober 

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Rohr. Gehzeit ca. 3 Std. Freie 
Teilnahme auf eigene Gefahr!

Freitag, 30. Oktober 

Ortszentrum Bad Hall
BIG APPLE 
LUST AUF APFEL!
Regionale Apfelspezialitäten, 
Kostproben, in den Bad Haller
Geschäften

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTES NORDIC 
WALKING
mit Gästekarte gratis, Leihgebühr 
für Stöcke: € 2,00

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
TANZTEE
 Eintritt frei!

19:30 Uhr, Margarethenkapelle Bad 
Hall
MEDITATION ÜBER DIE 
CHRISTUSBILDER
Ende der Ausstellung, Ltg.: Mag. 
Fr. Franz Ackerl und Kathi Ruf; im 
Anschluss Agape

Samstag, 31. Oktober   	

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
NACHMITTAGSKONZERT
mit der „Gerstl-Musik“, Eintritt frei!
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REDAKTIONSSCHLUSS

Redaktionsschluß für die 
nächste Ausgabe

ist am Montag, 19. Oktober, 
spätestens 15 Uhr. 

Berichte und Fotos können 
ab sofort an

die Redaktion gesendet werden.

Textformat: Microsoft Word (.doc) 

Bildformate: .jpg, .tif, .eps, .pdf in 
hoher Auflösung

E-mails an: 
badhallerkurier@liwest.at
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Ärztliche Wochenend- und Feiertags-Dienste
im Sprengel Bad Hall-Pfarrkirchen-Rohr

3. und 4. Oktober			   Dr. Kurt HUEMER, 				    Tel. 5454 od. 5455
11. und 12. Oktober			   Dr. Karl SCHOISWOHL, 			   Tel. 4533 od. 4532
17. und 18. Oktober			   Dr. Oskar TAUBER,	  			   Tel. 2856 od. 4680
24. und 25. Oktober			   Dr. Franz STEHRER, 	  			   Tel. 2583 od. 4885
26. Oktober (Nationalfeirtag)	 Dr. Oskar TAUBER,				    Tel. 2856 od. 4680

Dreifaltigkeits Apotheke 
Bad Hall, Hauptplatz 7

3. und 4. Oktober
17. und 18. Oktober

Apotheke z. Hl. Benedikt 
Kremsmünster, 
Marktplatz 14
10. und 11. Oktober
24.,25. und 26. Oktober

Wochenend-Dienste der Apotheken

ComputerClub-Stammtisch
im Clublokal  im ehem. Feuerwehrzeughaus, 
1. Stock/Eingang neben dem Kurtheater jeweils ab 19 Uhr 
am Fr. 9. und 23. Oktober 2009 
Senioren-Nachmittag: Für computerinteressierte 
Senioren, Mitglieder, Gäste, Anfänger u. Fortgeschr.: 
am Sa. 17.  Oktober ab 15 Uhr.

Bitte vormerken!

Bauernmarkt in Bad Hall
Freitag von 14 bis 17 Uhr , 2., 9., 16. und 23. und 
30. Oktober (in der Eduard-Bach-Straße)

FORUM „AQUARELL“
Der Malertreff für alle Hobby-Künstler. Jeden 
1. Montag im Monat um 19 Uhr und jeden 3. Samstag 
im Monat um 16 Uhr. Röm. kath. Pfarrheim, Clubraum. 
Auch Gäste sind gerne herzlich willkommen. 
Auskunft: Mag. W. Hingerl, (07258) 75 61

Dr. Karl SCHOISWOHL	 von 14. 9. bis 25. 9. 2009
Dr. Kurt HUEMER vom 9. 11. bis 13. 11. 2009
Dr. Franz STEHRER vom 23. 11. bis 9. 12. 2009
Dr. Oskar TAUBER von 9. 12. bis 18. 12 2009

Urlaubs-Termine Praktische Ärzte: 

WIR BITTEN ZUM TANZ

Gasthof Lamplhub:
Mittwoch und  Samstag um 19 Uhr, Sonntag ab 14 Uhr  
Herzogtum
Freitag und Samstag ab 20 Uhr
KURCAFE im Kurhaus	 
Dienstag, Donnerstag & Freitag um 19 Uhr (Live-Musik) 

Pädagogin erteilt Latein-
Nachhilfe für alle
Schulstufen. 	  
Tel. 0699/ 10 97 47 65

Ältere Frau sucht	
Wohnung in Bad Hall,
30 bis 50m2	  

Tel. 07258/ 78 64.

Möblierte Wohnung 	  
(36 m2) zu vermieten.
Tel. 0650/ 652 50 60.
 
Zu verkaufen:	
Kleiderschrank, 	  
Fichte Natur, 
L 145/H 197/T 60 cm, € 50,- 
Tel. 0699/ 11 99 32 73.

Herbstaktion: 
Wir sammeln Ihr Laub,
Rasenmähen, Grünschnitt 
und Laubentsorgung.
Höhl Rudol f GmbH, 
Projekt IAB, 	  
Tel: 07258/ 29 036

Junges Ehepaar	  
(Österreicher,    Nichtraucher) 
sucht dringend eine 
kleine, günstige Miet-
wohnung in Bad Hall/
Pfarrkirchen oder näherer 
Umgebung.	
Tel. 0699/ 12 81 16 03

Basar

Die ARGE Kompostanlage 
Bad Hall bietet auch heuer 
wieder die Möglichkeit an, 
Grün- und Heckenschnitt 
in den dafür vorgesehenen 
110-Liter-Säcken direkt 
vor Ort abzuholen. 
Der Grünschnittsack ist 
im Bürgerservicebüro 
des Stadtamtes Bad 
Hal l zu einem Preis 
von € 3,50 erhältlich.	  

1. Mittels dieser Säcke darf 
nur Grün-, Heckenschnitt 

und Laub entsorgt werden, 
auf keinen Fall Bio-Müll.  
2 . Die Säcke müssen 
„wie die Mülltonnen“ 
am Abholtag ab 07:00 
Uhr beim Straßenrand 
bereitstehen.
3.  Der Abholtag i st 
jeweils ein Freitag alle 
drei Wochen.	  
 
Termine 2009:
2. Oktober 
23. Oktober
13. November

  Direkt-Abholung des Grünschnittes
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